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Entdecken Sie weitere wunderschöne Reisen in unserem 
Sommerkatalog 2019!
Gerne schicken wir Ihnen diesen unverbindlich und  
kostenlos zu.
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gruSSwort

wir haben einen schneereichen Winter hinter 
uns und jeder, der den Schnee liebt, konnte auf 
seine Kosten kommen. Unsere Fußstube war 
wegen Lawinengefahr zwischen den Jahren un-
zugänglich. Jetzt erhalten wir immer mehr Bu-
chungen und ich freue mich, dass die Hütte im 
Sommer so gut angenommen wird. Unsere Hüt-
tenwartfamilie Dinkelbach gibt in der Rubrik 
„Aktuelles“ neue Informationen zur Fußstube. 
Im Januar hat Lena Heger als Jugendreferentin 
die erste Jugendvollversammlung abgehalten. 
Bei dieser Sitzung wurde ein Jugendaussschuss 
gewählt, der schon hoch motiviert an die Ar-
beit gegangen ist. Mehr dazu gibt es in der Rub-
rik „Aktuelles“. 
Wir schauen auch etwas über den Tellerrand 
hinaus und werden uns in diesem Jahr an der 
Maibaumwache beteiligen. Ich bin sehr ge-
spannt, wie unsere Aktion verlaufen wird und 
danke schon jetzt einmal den Helfern für den 
außergewöhnlichen Arbeitseinsatz. 
Ein wichtiges Anliegen ist es, neue Wanderlei-
ter auszubilden, und so werdet ihr ein paar neue 
Namen unter den Tourenführern in unserem 
abwechslungsreichen Sommertourenprogramm 
finden. Auf eine rege Teilnahme, insbesonde-
re auch bei den neuen Wanderleitern, freue ich 
mich sehr. 
Ich wünsche uns einen schönen unfallfreien 
Sommer und hoffe, euch auf der einen oder an-
deren Tour zu treffen.

Liebe Bergfreunde,

Titelfoto:  Am Riepengrat im Aufstieg  
zum Olperer,  
Aufnahme Martina Thalmeier
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Fitnesstraining
ausdauer, Kräftigung, Beweglichkeit (stretching)

Turnhalle II der Grundschule Zorneding
Schulstr. 11 
Donnerstag, 20.00 bis 21.30 Uhr
Bitte eigene Gymnastikmatte mitbringen.
Beitrag (f. Saison): Mitglieder 25 €  / Nichtmitglieder 50 € 

Fitnesstraining
ausdauer, Bewegungskoordination (aerobic),  
rückenstärkung (Pilates)

Turnhalle II der Grundschule Zorneding
Schulstr. 11
Dienstag, 20.00 bis 21.30 Uhr
Bitte eigene Gymnastikmatte mitbringen.
Beitrag (f. Saison): Mitglieder 25 €  / Nichtmitglieder 50 €

Auskunft:  
Adi Schreier  
Tel. 08106 20722

Christa Haidinger 
Monika Schmidt

Michaela Kirschneck
Werner Trax

geschäFtsstelle „huiBerghütt’n“
Wasserburger Landstraße 29
85604 Zorneding
geöffnet: Donnerstag, 19.00 bis 20.00 Uhr
Ausleihen von Ausrüstung und Karten,  
Tourenvorbesprechungen / Tourenanmeldungen

Leitung:
Volker Schmidt  
& Ute Berger
Tel. 08106 998030

tanZKreis 
(standard und lateinamerikanische tänze) 
Turnhalle II der Grundschule Zorneding  
Schulstr. 11, 85604 Zorneding 
Sonntag, 19.30 bis 21.00 Uhr

Auskunft:  
Berti Thoma,  
Tel. 08106 301209 
dbthoma@mnet- 
mail.de

ausFahrten mit dem rennrad 
Jeden Montag Treffen um 18.00 Uhr,  
Abfahrt um 18.15 Uhr (Mai bis September)
40 – 60 km  
Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz Zorneding
Verabredung zu Rennradausfahrten unter der 
Woche und am Wochenende
Whats App Radgruppe, Tel. 01573 4460259
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Leitung:
Volker Schmidt  
& Ute Berger
Tel. 08106 998030

Freies tanZtraining Für  
anFänger und Fortgeschrittene 
(standard und lateinamerikanische tänze) 
Turnhalle II der Grundschule Zorneding 
Schulstr. 11, 85604 Zorneding 
Mittwoch, 20.00 bis 21.30 Uhr

Leitung:
Reinhard Oleinek
reinhard.oleinek@ 
arcor.de

Bouldern Für erwachsene 
Boulderraum der Sektion Haar,  
St.-Konrad-Straße 7  
(Zugang über die Tiefgarage)
Montag, 19.30 bis 21.00 Uhr

Sommerstammtisch
Der Stammtisch in der Sommersaison findet im Tennisheim in Zorneding immer mittwochs 
jeweils ab 19.00 Uhr zu folgenden Terminen statt:

Die Termine zum Vormerken:

•  15. Mai 

•  29. Mai 

•  19. Juni 

•  10. Juli 

•  31. Juli 

•  21. August 

•  11. September 

•  25. September 

•  09. Oktober

Bitte dazu auch die Infos unter „Aktuelles“ auf unserer Homepage beachten.

ReInHARd OleInek
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Neues aus der Fußstube
letztes Jahr hat unsere Selbstversorgerhütte im Heutal schon einige Gäste beherbergt, für das 
kommende Jahr sind aber jetzt schon deutlich mehr Reservierungen eingegangen.

Zwar war in den Wintermonaten nicht zuletzt wegen der akuten lawinengefahr die nachfrage 
gering und auch einige geplante Übernachtungen konnten nicht erfolgen, aber mit nachlassen-
der Schneemenge sollte einem Besuch nun nichts mehr entgegenstehen.

Mittlerweile verfügt die Hütte über die notwendige Grundausstattung wie z.B. Geschirr oder 
Gaskocher, aber auch das wichtigste Werkzeug, ein Grill und eine Biertischgarnitur, sind 
vorhanden.

Für dieses Jahr ist eine Renovierung der Fassade durch die bayerischen Staatsforsten geplant, 
ein konkreter Termin steht aktuell noch nicht fest.

Mehr Informationen zur Hütte finden sich auf der Webseite unter Sektion / Fußstube,  
für Reservierungen bitte an Annemarie und Horst dinkelbach wenden (fussstube@alpenverein-
zorneding.de).

HORST dInkelBAcH

Die DAV-App für Bergsportaktivitäten
Seit ende 2018 gibt es eine 
überarbeitete Version von 
alpenvereinaktiv.com mit einer 
neue App und damit verbunden 
neue hilfreiche Funktionen und 
Möglichkeiten.

Genauere Information mit 
kniffen und Tricks dazu wird 
am 15. Mai Jochen Brune vom 
dachverband für unsere 
Sektion präsentieren.

Siehe dazu den Veranstal-
tungskalender auf Seite 28.

dIe RedAkTIOn

AktuelleS
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Bouldern setzt neue Lebensenergie frei
die Überschrift ist ein Zitat aus 
einem Artikel der Süddeutschen 
Zeitung vom 8. März 2019 (https://
www.sueddeutsche.de/muenchen/
sport/bouldern-als-therapie-
form-1.4358791). 
In diesem Artikel wird über die 
Arbeit einer körpertherapeutin und 
dAV-Trainerin berichtet. neben 
dem rein körperlichen Aspekt 
werden die möglichen positiven 
Auswirkungen auf die Psyche 
dargestellt.

Und weil es neben diesen Auswirkungen auch noch Spaß macht, gibt es für die Sektionsmitglieder 
den Termin „Bouldern für erwachsene“ am Montagabend, zu dem alle Mitglieder eingeladen sind 
(siehe Regelmäßige Termine).

dIe RedAkTIOn

AktuelleSAktuelleS

Foto Frank Kretschmann
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Der Jugendausschuss stellt sich vor
Auf der 1. Jugendvollversammlung 2019 wurde der erste Jugendausschuss der Sektion 
gewählt.

Zur seinen Aufgaben zählen: 

•  Unterstützung und Vertretung der Jugendreferentin/des Jugendreferenten 

•  erteilung von Arbeitsaufträgen an die Jugendreferentin/den Jugendreferenten 

•  Beschluss des Rahmenprogramms und des Jugendetats 

•  kontrolle des Jugendetats 

•  Vorbereitung und durchführung der Jugendvollversammlung 

Hier stellt sich der neu gewählte Jugendausschuss vor:

AktuelleS

Name: Angelika eggl

Alter: 19

Mitglied im DAV seit: 2009

Beruf: Azubi Technische Modellbauerin

Ziel im Jugendaus-
schuss:

Jugendlichen die Möglichkeit 

bieten, sich mit Spaß in die 

Natur und die Berge zu wagen

Name: lena Heger

Alter: 21

Mitglied im DAV seit: 2001

Beruf: Physiotherapeutin

Ziel im Jugendaus-
schuss:

Die Nachwuchsarbeit und die 
Jugendvollversammlung erfolg-
reich zu gestalten
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Name: Julian vom eyser

Alter: 18

Mitglied im DAV seit: 2009

Beruf: Aushilfe Technische entwicklung

Ziel im Jugendaus-
schuss:

ehrenamtliche Arbeit, Interesse 
am Bergsteigen und Jugendarbeit

Name: Felix Hiltmann

Alter: 19

Mitglied im DAV seit: 2009

Beruf: Schreinerlehrling

Ziel im Jugendaus-
schuss:

die Jugendarbeit im JdAV Zorne-
ding unterstützen

Name: Max Bucko

Alter: 21

Mitglied im DAV seit: 2009

Beruf: Student lehramt Bio/chemie

Ziel im Jugendaus-
schuss:

das klettern in der JdAV Zorne-

ding intensivieren und Jugendli-

che motivieren

Name: Paul Palm

Alter: 23

Mitglied im DAV seit: 2005

Beruf: Medizinstudent

Ziel im Jugendaus-
schuss:

Mehr leute für die Jugendarbeit 
gewinnen
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41. daV-sKi-Basar 2019
am 12. oktober 2019

daV-sektion Zorneding · in der huiberghütt’n (Vereinsheim)
wasserburger landstraße 29 · 85604 Zorneding

für gut erhaltene ski- und Bergausrüstung 
z.B. Ski (alpin, Langlauf), dazugehörige Schuhe/Stöcke, Schlittschuhe, Skihelme, u.ä.

warenannahme 
Donnerstag, 10. Oktober 2019, von 17.30 – 20.00 Uhr

warenverkauf 
Samstag, 12. Oktober 2019, von 9.00 – 11.00 Uhr

auszahlung und warenrückgabe 
Samstag, 12. Oktober 2019, von 13.00 – 14.00 Uhr

Zur Teilnahme sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen!

infos:  Im Internet unter www.alpenverein-zorneding.de oder bei  
Christine Loose (christine_loose@yahoo.de; Tel. 0151-46247829) 
Nikolaus Neumaier (nikolaus@neumaier.es; Tel. 0178-5535739) 
Claudia Wolf (claudia.wolf@bodoconsult.de; Tel. 08106-369785)

 Bitte termin vormerken!

listen für die Verkäufer werden wir rechtzeitig in Zorneding bereit legen:

• in der Gemeindebücherei, Schulstraße 
• im Vereinsheim Huiberg-Hütt’n (donnerstags, 19.00 – 20.00 Uhr)

Ebenso können die Listen aus dem Internet heruntergeladen werden.

hinweise zur warenannahme/zum Basar
Auch auf einem Basar läßt sich nicht alles verkaufen. Bitte 
beachten Sie deshalb: Es werden nicht mehr angenommen:

•  Janker, Hemden, Blusen, Trainingsanzüge, Handschuhe
• Winterjacken, Felljacken, Wintermäntel 
•  Baumwoll-Skiunterwäsche, Pullunder, Pullis, 

Stirnbänder
•  Halbschuhe, einfache (dünne) Lederschuhe, 

Winterschuhe
•  Ab Schuhgrösse 33 keine Skistiefel ohne Schnallen/

Innenschuhe
• Alpinski (ab 160 cm), die keine Carver sind
• Langlaufski mit Nordic-Bindung

Bitte bieten Sie nur solche Artikel an, die auch Sie auf ei-
nem Basar kaufen würden. Die Organisatoren behalten sich 
vor, Artikel  bei der Warenannahme zurückzuweisen, wenn 
sie dies für geboten halten.
Bitte berücksichtigen Sie die Hinweise. Sie erleichtern uns 
damit die Arbeit und tragen dazu bei, dass die Warenan-
nahme ohne unnötige Verzögerungen abläuft.

haftungsausschluss:
Wir verkaufen die bei uns abgegebenen Gegenstände in 
Kommission und treten nur als Vermittler auf. Für eine Be-
schädigung oder ein Abhandenkommen der uns zum Ver-
kauf übergebenen Ware können wir keine Haftung über-
nehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme – die Basar-Organisatoren.

AktuelleS
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Selbstportraits einiger ehrenamtlich Aktiver
Hier stellen sich in loser Folge einige unserer Tourenleiter und ehrenamtlich Aktiven vor.

Ich heiße Markus Gamisch, bin 46 Jahre, 
verheiratet und Vater zweier Kinder im Alter 
von 13 und 16 Jahren. Gemeinsam mit 
meiner Familie lebe ich in Unterschleißheim. 
Um mein Leben finanzieren zu können, darf 
ich für einen namhaften Automobilhersteller 
in München arbeiten.

Das ist auch schon der Zielkonflikt, in dem 
ich mich permanent befinde, Beruf, Familie 
und Hobby in Einklang zu bringen.

Meine DAV-Karriere hat schon sehr früh 
begonnen, und ich bin seit über 40 Jahren 
Mitglied. Los ging ś mit einer Jugendleiter-
Ausbildung sowie einer Jugendgruppe bei der 
Sektion Passau. Danach folgte eine Fach-
übungsleiter-Ausbildung Bergsteigen sowie 
anschließend eine Ausbildung zum Hochtou-
renführer. Aufgrund eines Umzugs bin ich 
2006 zur Sektion Zorneding gewechselt.

Im Laufe vieler, vieler Touren habe ich jede Menge Erfahrung gesammelt, die ich gerne im 
Rahmen meiner Führungstouren sowie einiger Ausbildungen an die Teilnehmer weitergeben 
möchte. Zu meinen Lieblings-Disziplinen gehören die klassischen Hochtouren im alpinen 
Gelände, alpine Klettertouren sowie natürlich Skitouren im Winter. Darum sind auf meinen 
Touren fast immer die Kletterausrüstung bzw. die Skier mit dabei.

An der Sektion Zorneding schätze ich sehr das persönliche und familiäre Verhältnis. Man 
kennt sich untereinander sehr gut und trifft sich in einer guten Regelmäßigkeit zu gemeinsa-
men Touren. Es macht mir viel Spaß, mit Gleichgesinnten in den Bergen unterwegs zu sein. 
Wenn es mir gelingt, dass die Teilnehmer durch meine Tipps mehr Sicherheit auf Tour 
bekommen sowie nicht geglaubte Gipfelziele erreichen, ist das für mich der größte Motivator 
in meiner FÜL-Tätigkeit.

So freut es mich immer, neue Interessenten kennenzulernen, und ich hoffe, wir sehen uns 
bald auf einer Tour!

Markus Gamisch, FÜL Hochtouren
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Lektion 1 
Bei bestem Wetter wollten wir vom Parkplatz 
aus gleich in das Gebiet der Firstalmen 
losmarschieren. „Moment!....Alle warten!“ 
Und so lernten wir noch vor dem eigentlichen 
Start bereits die erste Lektion für das Winter-
bergsteigen: Sicherheitshalber vor dem 
Abmarsch checken, ob jeder die komplette 
Ausrüstung dabei hat und natürlich, ob alle 
LVS-Geräte auf „Senden“ eingestellt sind und 
ordnungsgemäß funktionieren.

Lektion 2 
Nach einer knappen Stunde Aufstieg 
erreichten wir das Gebiet zwischen der 
unteren und oberen Firstalm auf ca. 1350 m. 
Dort wollten wir mit den Übungen beginnen. 
Wir bildeten drei Gruppen und verteilten uns 
im Gelände. Manche Bereiche waren relativ 
steil, sodass einige Teilnehmer bei den nun 
folgenden Übungen ganz schön ins Schwitzen 
gekommen sind. 
Die Übungsleiter begannen mit einer kurzen 
theoretischen Einweisung in die Funktionen 
des LVS-Geräts. Anschließend wurden 
Suchstrategien und die verschiedenen 
Suchphasen erläutert. Und so lernten wir, was 
die Begriffe Signalsuche, Grobsuche, 
Feinsuche und Punktortung per Sonde 
bedeuten.

Lektion 3 
Nun folgte der praktische Teil. Drei Rucksä-
cke wurden mit LVS-Geräten bestückt und im 
Schnee verbuddelt, was uns bei recht 
lockerem Schnee und 2 m Schneehöhe nicht 

allzu schwer fiel. Ein wenig komplizierter war 
es schon, die Rucksäcke zu orten. So übten 
wir zunächst in Zweiergruppen den Umgang 
mit LVS-Gerät und Sonde. Anschließend 
musste jeder einzeln einen etwas tiefer 
vergrabenen Rucksack mit dem LVS-Gerät 
suchen und per Punktortung mit der Sonde 
finden.

Lektion 4 
Nun wurde es noch schwieriger. Jeder 
Teilnehmer/jede Teilnehmerin musste die 
Aufgabe lösen, eine Doppelverschüttung zu 
orten und dabei das erste gefundene Gerät zu 
markieren. Aber auch das haben alle von uns 
in einer ganz passablen Zeit geschafft.

Lektion 5 
Zusätzlich zu den Suchübungen haben wir 
noch ein paar Tests mit der Sonde durchge-
führt: Wie fühlt sich der Boden unter 2 m 
Schnee an? Wie eine Schaufel? Oder wie der 
Kontakt der Sonde mit einem menschlichen 
Körperteil (in diesem Fall z. B. dem Schien-
bein von Thomas)? Nach all diesen prakti-
schen Aktivitäten wurde uns aber noch etwas 
anderes klar.

Lektion 6 
Uns allen wurde bewusst, wie wichtig es ist, 
bei der Verschüttetensuche eine Routine zu 
entwickeln. Das bedeutet, dass es nicht 
genügt, einmal im Leben an einem entspre-
chenden Kurs teilzunehmen, sondern dass 
das richtige Verhalten bei der Verschütteten-
suche regelmäßig geübt werden muss. Im 

Übung für den Ernstfall
Bei einer Verschüttung muss es schnell gehen. Jede Aktion muss sitzen, jeder muss wissen, was 
er oder sie zu tun hat. Um das zu lernen, trafen sich am 19.01.2019 fünfzehn Wintersportbe-
geisterte mit drei Übungsleitern im Spitzinggebiet zur diesjährigen Verschüttetensuchübung.
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hoffentlich nie eintreffenden Ernstfall zählt 
jede Minute. Gut, wenn man als Wintersport-
ler dann vorbereitet ist und von der Signalsu-
che bis zum systematischen Ausgraben mit 
der Schaufel einem Lawinenopfer damit 
möglicherweise das Leben retten kann.

Krönender Abschluss 
Nach unseren teilweise doch recht fordernden 
Übungen war endlich Zeit für eine gemeinsame 
Brotzeit und das Genießen des schönen Winter-
tages. Für einige Leute bedeutete dies, sich auf 
der Firstalm bei leckerem Kuchen und Kaffee 
die Sonne auf den Pelz scheinen und das 
Gelernte nochmal Revue passieren zu lassen. 
Andere wollten noch eine kurze Skitour auf 
die Bodenschneid unternehmen. Bevor es 
aber den mäßig steilen, schattigen Gipfelhang 
zur Bodenschneid hinaufging, gab es für diese 
Gruppe noch eine Zusatz-Lektion: Studieren 
der Geländeform für optimales Anlegen der 

Spur, Abschätzen der Gefahrensituation, das 
Einhalten von 20 m Entlastungsabständen 
sowie das Anwenden der Spitzkehrentechnik 
sind essentielle Voraussetzungen für eine 
gelungene Tour. Oben angekommen, wurden 
wir noch einmal mit Sonnenschein, super 
Sicht Richtung Alpenhauptkamm, feinstem 
Pulverschnee und fast unberührten Hängen 
zum Abfahren belohnt. Ein wirklich krönen-
der Abschluss des Kurses. 
Als wir am Parkplatz wieder mit dem Rest der 
Gruppe zusammentrafen, waren wir uns alle 
einig: wir hatten einen rundum gelungenen, 
super Übungstag, Klasse Bedingungen und 
eine optimale Auswahl des Übungsgeländes, 
da wir uns die ganze Zeit über in der 
wärmenden Sonne aufhalten konnten. 
Vielen Dank an unsere Übungsleiter Kathrin, 
Thomas und Christoph für das tolle Training!

AndReAS RIeFke

Übungen mit der Sonde
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Voller Neugier, aber auch mit etwas Respekt 
habe ich mich heuer zum ersten Mal zu einer 
der berühmten Skitourenwochen von Birgit 
Gemünd in den Schweizer Alpen angemeldet. 
Was würde mich erwarten bei einer 
Ausschreibung von 1600 Hm pro Tag? Um es 
kurz zu beantworten: Es waren fünf tolle 
Tage bei herrlichem Schnee und fast 
durchgehend sehr gutem Wetter in einer 
berauschenden Alpenlandschaft. Nun aber 
der Reihe nach:

Mit etwas dezimierter Mannschaft reisten 
wir am Dienstag zu fünft in Monstein an, 
einem sehr netten und ursprünglich 
gebliebenen Bergdorf nahe Davos, auf 1600 
m Höhe gelegen. Unsere Unterkunft bestand 

aus mehreren Zimmern, wild verteilt in 
einem Mehrfamilienhaus. Ich machte es mir 
in einer Nische im Büro des Hausherrn 
gemütlich. Wir hatten eine eigene kleine 
Frühstücksküche und einen gemeinsamen 
Tisch im Zimmer daneben für uns alle; also 
alles bestens.

Noch vor der Unterkunft aber hatte Birgit 
unser erstes Bergziel ins Auge gefasst. Gleich 
bei der Ankunft in Monstein ging es los: 
Einstiegstour auf das Büelenhorn (2830 m) 
mit zunächst flachem Anstieg über die 
Inneralp, dann aber steilerem Bergaufbau 
und nach 1200 Hm schließlich Skidepot kurz 
vor dem Gipfel. Toller Blick vom Gipfel über 
die Bergwelt bis Bernina und Ortler. 

Skitouren in Graubünden in der Faschingswoche
Traumabfahrten, Blaubeerkuchen und Mungga-Pfeffer in Monstein

Auf dem Weg zum Fanezfurgga-Pass
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Anschließend rasante Abfahrt bei zunächst 
etwas schwerem Schnee, dann aber Pulver 
bis nach Monstein.

Für den zweiten Tag hatte sich 
Birgit einen besonderen Leckerbis-
sen ausgedacht: Unsere Gipfeltour 
ging zunächst über 1400 Hm auf 
das Älplihorn (3003 m), nach der 
Genuss-Abfahrt über den großen 
Westhang dann aber über einen 
Zwischenaufstieg in das benach-
barte lange Seitental Richtung 
Norden nach Glaris. Auch hier gab 
es gute Schneebedingungen, wenn 
man auch bei der Routenwahl 
etwas den Pulver suchen musste. 
Anschließend vollendeten wir die 
Runde von Glaris mit dem Bus 
zurück nach Monstein.

Donnerstagmorgen hatte sich das 
Wetter geändert. Wir starteten bei 
zunächst Regen und dann heftigem 
Schneefall zur Inneralp, mussten 
dann aber nach 600 Hm wegen 
Nullsicht abbrechen. Nach der  
Abfahrt im Nebel entlang der 
Aufstiegsspur freuten wir uns 
schon auf die Mittagspause im 
Veltlinstüberl, das wir inzwischen 
zu unserem Lieblingslokal erklärt 
hatten (es gibt nur zwei Lokale  in 
Monstein). Hier muss nun erwähnt werden, 
dass wir mir Christoph einen sehr wagemuti-
gen Gourmet mit an Bord hatten, der sich 
nicht scheute, so ausgefallene Gerichte wie 
Mungga-Pfeffer oder Mungga-Leber zu 
ordern, was wiederum den Chefkoch zu 
unserem Fan machte. Mungga sind die 
örtlichen Mankei bzw. auf Deutsch Murmel-
tiere. Dazu gab es Steinbock-Bier aus der 

dorfeigenen Brauerei! Anschließend war der 
Tourentag für drei von uns zu Ende; nicht 
aber für Birgit und Dirk: Sie zogen noch 

einmal im Schneetreiben los, stiegen zur 
Oberalp auf und hatten dann Glück, dass die 
Wolken punktgenau zur Abfahrt aufrissen.

Am Freitag herrschte wieder Kaiserwetter. 
Geplant war daher die lange Tour über den 
Pass Fanezfurgga zum Gletscher Ducan. Bis 
zum Pass herrschten beste Aufstiegsbedin-
gungen, dann aber stand die schwierige 
Entscheidung an, ob wir die Traverse zum 

Umkehrpunkt an der Fanezfurgga.
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Ducan wagen sollen. Birgit startete vorsichtig 
und erzeugte gleich ein Wumm-Geräusch. Da 
war klar, dass wir die Tour umplanen 
mussten: Wir gingen nochmals auf das 
Älplihorn, fuhren aber diesmal direkt nach 
Monstein ab; zunächst über den weiten 
Westhang des Horns, dann in den engen 
Tobel oberhalb von Monstein, was Detlef und 
Christoph dazu verleitete, sich ein kleines 

Rennen um die besten unverspur-
ten Pulverschnee-Abschnitte durch 
die wilden Schluchten zu liefern.

Den Abschlusstag starteten wir mit 
einem Geheimtipp einer einheimi-
schen Bergführerin: Wir stiegen 
1000 Hm zum Kühkaser auf, einem 
etwas unscheinbaren Nebengipfel 
des Büelenhorns. Von dort ging die 
Abfahrt über die zunächst steile 
Nordwestflanke, Chris genannt. 
Wir hatten herrliche Pulverbedin-
gungen auf unverspurten Hängen 
und zuletzt eine interessante 
Variante im Bachbett bis direkt 

zum Ort Monstein. Dort gab es im Veltlinstü-
berl den Abschlusskaffee mit dem berühmten 
Blaubeerkuchen und nochmals einen 
respektvollen Kommentar des Chefkochs: 
„Da oben hat’s normal nur Einheimische!“. 
Dieses Lob geben wir an Birgit weiter, die 
uns sicher auf die schönsten Gipfel mit den 
besten Abfahrten geführt hat.

AlBeRT BURGeR

Wie wird die Abfahrt?
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Damit hatte bei der DAV-Sektion 
Zorneding niemand gerechnet: für 
die im letzten Heft angebotene Tour 
hatten sich 57 Personen angemeldet. 
Trotz flehentlicher Bitten und auch 
einiger Bestechungsversuche seitens 
abgelehnter Teilnehmer blieben die 
Organisatoren hart. 20 Leute 
durften mit – und keiner mehr!

Da der jüngste Teilnehmer erst 11 
Jahre und der älteste bereits 86 
Jahre zählte, buchten die Tourenfüh-
rer Birgit und Markus den erfahre-
nen Bergführer Beat Lachinger aus 
Grindelwald für den Vorstieg. Und so 
startete die Gruppe Punkt 00.00 
Uhr am 01. April von der Kleinen 
Scheidegg aus. Detlef hatte zuvor 
noch im Schein der Stirnlampe 
einige Gruppenfotos aufgenommen 
und einige der Teilnehmer zu der 
geplanten Tour interviewt. Alle 
Teilnehmer waren in Hochstimmung 
und erreichten unter Beats Führung 
in Rekordzeit den Einstieg zur Wand.

Steigeisen und Eispickel wurden erst 
ab dem ersten Eisfeld notwendig, 
und für die Felskletterbereiche hatte 
Beat eine Überraschung dabei: das 
sog. „Rope-up-System“, die neueste 
Erfindung aus China, das man sich 
wie eine Art Flaschenzug vorstellen 
muss, und mit dem Beat die Teilnehmer 
fast wie in einem Aufzug nach oben holen 
konnte. So ging es Seillänge um Seillänge 
ziemlich flott voran. Auch für die gefürchteten 

Quergänge, wie z. B. dem „Hinterstoisser-
Quergang“, leistete das chinesische Patent gute 
Dienste. Und so war bereits im Morgengrauen 
das erste Eisfeld erreicht.

Eiger Nordwand Route

Glück und Tragik bei der Eiger-Nordwand-Besteigung  
am 01. April 2019
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Nun hieß es, Steigeisen anlegen und Eispickel 
in die Hand. Routiniert hievte Beat alle 
Teilnehmer über das erste, zweite und dritte 
Eisfeld. An der berüchtigten „Spinne“, einem 
überaus steilen, mit Steinen durchsetzten 
Eisfeld, machte Bernd den „Ausputzer“, d. h. er 
ging als Letzter und schob diejenigen, die mit 
der Steilheit etwas Probleme hatten, beherzt 
nach oben an.

Und so ging es immer weiter gut voran, Riss 
um Riss, Quergang um Quergang, Eisfeld um 
Eisfeld, bis die Gruppe endlich gegen 14.00 Uhr 
am 01. April 2019 den Gipfel erreichte. Die 
Teilnehmer sind nun seit 14 Stunden unter-
wegs (die Zeitangabe von 2,5 Stunden im Heft 
war leider ein Druckfehler), aber alle Strapa-
zen sind vergessen. Sie liegen sich in den 
Armen, „Berg Heil!...Berg Heil!“, Detlef filmt 
das Gipfelglück, und Bernd holt wie immer 
seinen Gipfelschnaps aus dem Rucksack. Für 
Beat Lachinger gibt es von den Frauen im 
Team Küsschen rechts und Küsschen links.

Aber noch stand der Gruppe ein langer Abstieg 
bevor. Beat hatte den ehrgeizigen Plan, die 
Eiger-Nordwand-Besteigung mit den Zorne-
dingern an einem einzigen Tag durchzuführen, 

das hieß, die Gruppe musste spätestens um 
24.00 Uhr wieder an der Kleinen Scheidegg 
sein. Beat führte die Gruppe also über die 
Westflanke hinab. Ohne Seil ging es zunächst 
über plattigen, gerölligen Fels bis zu einem 
langgezogenen, steilen Schneefeld. Hier konnte 
die Gruppe entweder relativ bequem am 
rechten Rand über die Felsen abwärts steigen 
oder - als schnellere Variante - mit Hilfe ihrer 
Eispickel über das Schneefeld abrutschen. 
Detlef rutschte als Erster ab, um für die 
weiteren Filmaufnahmen eine besonders gute 
Standposition weiter unten einnehmen zu 
können. Leider hatte einer aus der Gruppe 
seinen Abrutschweg falsch eingeschätzt und 
krachte ungebremst in den filmenden Detlef. 
Detlef stürzte, der Kameragurt löste sich und 
die Kamera flog in weitem Bogen direkt auf 
einen Felsabbruch zu. Mit ein paar scheppern-
den Geräuschen wurde die Kamera über 
mehrere Felsstufen katapultiert - dann war 
Stille.

Mit entsetzten Gesichtern starrten alle den 
Abhang hinab. Wenigstens war kein Mensch zu 
Schaden gekommen, aber die Stimmung in der 
Gruppe war äußerst betrübt. Schweigend ging 
es ab hier weiter bergab, langsam kroch den 
Bergsteigern auch die Erschöpfung in die 
Glieder. Genau um 00.32 Uhr kamen die 
Zornedinger wieder an der Kleinen Scheidegg 
an - Beat Lachingers ehrgeiziger Plan hatte 
sich leider um 32 Minuten nicht realisieren 
lassen. Trotzdem waren alle froh und glücklich 
über die gelungene Tour. Tragisch nur, dass 
Detlefs Kamera an irgendwelchen Eiger-Felsen 
zerschellt war. Und so gibt es leider auch keine 
Bilder, die beweisen können, dass diese Tour 
stattgefunden hat! ☺

MARGIT kARGeR

Modernste 
Behandlungsmethoden

»  Keramikinlays Cerec 3D®

»  Implantate
»  Behandlungen unter 

OP-Mikroskop
»  Keramikverblendschalen 

(Veneers Lumineers®)

Dr. med. dent.
SIAD-MATTHIAS ABDIN-BEY

WERNER GEORG RAUH
und Kollegen

Birkenstraße 19
85604 Zorneding

Telefon   0 81 06 / 27 71
Telefax   0 81 06 / 231 88

E-Mail:    info@zahnarzt-zorneding.de
Internet: www.zahnarzt-zorneding.de
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Anfang Februar boten Kathrin Worlitzer und 
Markus Gamisch wieder den Einsteigerkurs 
für Skitourengeher an. Dieses Jahr ging es in 
die Tuxer Alpen, südlich von Innsbruck. 
Die 8 Kursteilnehmer trafen sich am 
Freitagnachmittag mit kompletter 
Skitourenausrüstung am Parkplatz 
unterhalb des Meissner Hauses, 
einer DAV-Hütte auf 1707 m. Durch 
den tief verschneiten Wald folgte 
der ca. zweistündige Aufstieg zum 
Meissner Haus.

Lawinenkunde als Basis 
Nach Einquartierung im Hüttenla-
ger und anschließender Stärkung 
gab es die erste Theorieeinheit im 
sehr komfortablen Seminarraum 
der Hütte (sogar mit Flipchart!). 
Lawine ist nicht gleich Lawine! Wir 
erlernten die unterschiedlichen 
Arten von Lawinen (Gleitschnee-, 
Nassschnee-, Schneebrett- oder 
Lockerschneelawine), und wie man 
den aktuellen Lawinenlagebericht 
richtig interpretiert. In unserem 
Gebiet herrschte aktuell die 
Lawinenwarnstufe 2 - immerhin 
eine Verbesserung gegenüber den 
vorhergehenden nassen Tagen mit 
Lawinenwarnstufe 3. 

Nicht zu vergessen:  
Ausrüstungscheck 
Den nächsten Tag starteten wir mit 
dem Aufziehen von Fellen und 
einem Ausrüstungscheck. Dabei 
stellten wir sicher, dass alle 

Kursteilnehmer LVS-Gerät, Schaufel und 
Sonde mit dabeihaben und dass ausreichend 
Erste-Hilfe-Päckchen und Biwaksäcke für die 
Gruppe vorhanden waren.

Einsteigerkurs für Skitourengeher:  
Von Spitzkehren bis Schneeprofil

Meissner Haus

Ausrüstungscheck
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Spitzkehren - oh jeh! 
Bei strahlendem Sonnenschein und perfek-
tem Pulverschnee erlernten wir verschiedene 
Aufstiegstechniken, insbesondere die 
Spitzkehren. Die Spitzkehren erfordern 
schon etwas Übung sowie einen guten 
Gleichgewichtssinn. Der eine oder andere 
Kursteilnehmer fiel dabei in den Pulver-
schnee und trug dadurch sehr zur allgemei-
nen Erheiterung bei.

Was sagt die SnowCard? 
Im Weiteren war die Einschätzung von 
Hangausrichtungen und Steilheit mittels 
SnowCard ein Thema. Die DAV-SnowCard ist 
das zentrale Instrument für die Tourenpla-
nung im Winter. Sie gibt eine probabilistische 
Entscheidungshilfe bei der Risikobewertung 
des Geländes anhand der drei Hauptkriterien 
„Gefahrenstufe – Steilheit – Exposition“.

Verschüttetensuche kostet Schweiß 
Die nächste Praxiseinheit war dann der 
Umgang mit dem Lawinenverschüttetensuch-
gerät (LVS-Gerät) und die Verschüttetensu-
che. Das Zeitfenster, in dem eine hohe 
Rettungschance für einen Verschütteten 
besteht, schließt sich bereits nach fünfzehn 
Minuten. Wir trainierten die einzelnen 
Abläufe mit Stoppuhr, wobei der eine oder 
andere Schweißtropfen floss. Einige 
Kursteilnehmer hatten bereits Vorkenntnis-
se, sie gaben aber zu, dass regelmäßiges 
Auffrischen des Wissens sehr wichtig sei, um 
im Ernstfall richtig und schnell agieren zu 
können. 

Lohn der Mühe 
Zum Abschluss des lehrreichen Tourenskita-
ges fuhren wir durch kniehohen Pulver-
schnee im einsamen Tal des Morgenkogels 
zurück zum Meissner Haus. Auf der 
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Sonnenterrasse genossen wir den guten 
Kaffee und die Abendsonne und erholten uns 
von der körperlichen Anstrengung des ersten 
Skitourentages. 
Abends gab es dann erneut eine Zusammen-
kunft im Seminarraum, um die Tour für den 
nächsten Tag unter Anleitung der Übungslei-
ter zu planen. Ziel dabei war, die körperli-
chen und technischen Anforderungen sowie 
die aktuellen Verhältnisse (Lawinenlagebe-
richt, Wetterbericht) bei der Tourenplanung 
und dem Zeitplan einzubeziehen. Auf 
topographischen Karten überprüften wir das 
Gelände sowie das Höhenprofil und ermittel-
ten kritische Steigungen.

Probe auf‘s Exempel 
Am Sonntag ging`s dann sehr früh los zu 
unserer sorgfältig geplanten Skitour. Leider 
hatte der Wetterbericht Sturm und schlech-
tes Wetter ab Mittag angekündigt. Auch 
forderten bereits die ersten 200 Höhenmeter 
viel Kraft und Technik, da das Gelände mit 
über 30 Grad sehr steil für uns Einsteiger 
war. Nach ca. 1,5 Stunden Aufstieg verließen 
wir die Baumgrenze. Starke Windböen und 
starke Schneeverfrachtungen erschwerten 
den Aufstieg nun zusätzlich. Schließlich 
entschieden wir uns, die geplante Skitour 
abzubrechen. Wir mussten uns eingestehen, 
dass eine Veränderung der Verhältnisse im 
Gebirge sogar die exakteste Tourenplanung 
zunichte machen kann. So blieb uns nur noch, 
möglichst zügig abzufahren.

Zu guter Letzt ein Schneeprofil 
Zum Abschluss des Kurses gruben wir alle 
zusammen noch ein Schneeprofil von ca. 2 m 
Höhe. Der Schnee war schwer, und es wurde 
schnell klar, dass im Ernstfall bei der 
Verschüttetensuche alle Kräfte mobilisiert 
werden müssen. Nun folgte noch eine 

Belastungsprobe des Schneeprofils. Die 
Sportstudentin Hanna hüpfte mit all ihrer 
Kraft auf den Skiern oberhalb des gegrabe-
nen Schachts. Dabei zeigten sich schnell 
Risse an markanten Stellen, und wir ermittel-
ten die Schwachstellen. Wir lernten dabei, 
dass sich anhand eines Schneeprofils die 
Lawinengefahren, die von Altschnee- oder 
Triebschneeschichten ausgehen, besser 
erkennen lassen.

Jetzt wurde es aber wirklich Zeit für das 
Abschlussgruppenfoto zu einem erfolgrei-
chen Einsteigerkurs, bei dem wir nicht nur 
viel gelernt, sondern auch viel Spaß gehabt 
haben. 

cHRISTIAne STeInHOFF

Bei der Beurteilung des Schneeprofils
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Das erste volle und tolle Jahr liegt hinter der 
Familiengruppe Die Alpensalamander. Wir 
sind eine Gruppe für Eltern und Großeltern 
mit Kindern im Alter von 0 – 3 Jahren oder 
etwas darüber. Unsere Touren sind auf die 
Bedürfnisse der Kinder abgestimmt. Durch 
Erlebnisse und Anreize in der Natur unter- 
stützen wir die Entwicklung der Kinder. 

Die Touren sind so konzipiert, dass die 
Kinder einen Teil der Strecke selbst laufen 
und den Rest der Strecke in der Kraxe oder 
im Tuch getragen oder mit dem Kinderwagen 
geschoben werden können. 

Welches Kind nutzt heute noch die Gelegen-
heit, sich im Maisfeld zu verstecken? In 
Höhlen zu kriechen, am kalten Fluss zu 
spielen? Wir, Janine und Stefan Hessel-
schwerdt, finden, es kann nicht genug sein! 
Bei unseren acht Touren gab es immer 
interessante Dinge zu entdecken. 
Bereits im Januar 2018 gingen wir gemein-

sam mit der Gruppe der Murmel-
tiere vom Spitzingsee zur Albert-
Link Hütte und hatten einen 
herrlichen Tag im Schnee. Es wurde 
gerodelt oder am Hang gerutscht, 
Iglus (von anderen hinterlassen) 
besichtigt und eine Orangen-Kugel-
bahn mit Tunnel, Schanze, 
Steilkurve gebaut. Es roch herrlich 
nach frischem Orangensaft! Jeder 
genoss seine Brotzeit in dieser für 
ihn ungewohnten Umgebung.

Im März wurde es schon wieder 
warm, doch wir sind trotzdem zum 
Rodeln aufgebrochen, bei Kaiserwet-
ter und viel Schnee. Vom Samerberg, 
Parkplatz Spatenau, zogen wir die 
Kinder auf Schlitten zur Doagl Alm, 
spielten dort im tiefen Schnee am 
Spielpilz, bestaunten die tief 
eingeschneite Kapelle neben dem 
Haus und rodelten nach einer 
Brotzeit wieder zum Parkplatz. Die 

Kleinen waren schön warm am Körper von 
Papa oder Mama eingepackt. Es ging mal 
gemütlich, mal flott ins Tal. So mancher 
Freudenjuchzer war zu vernehmen und alle 
kamen unversehrt und sehr müde am Auto an.

Die Alpensalamander:  
Unscheinbar und klein – und doch aktiv

Imbiss im Iglu
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Im April gingen wir, auch ohne weitere 
Teilnehmer, zur unserer Tour von der 
hübschen Kirche bei Steinberg zur Dandlber-
galm. Der Sommer kündigte sich 
bereits an und der Weg war 
geschmückt mit vielen Frühlings-
blumen, Figuren vergangener Zeit 
und Steinmandln. Schnell wurde 
auch klar, dass ein Weg durchs 
Unterholz viel spannender ist als 
eine Forststraße. Da wurde so 
mancher unbequeme Überstieg in 
Kauf genommen und auch eine 
Brombeerhecke war kein allzu 
großes Problem.

Im Juni unternahmen wir dann 
gleich zwei wunderschöne Touren. 
Unter dem Motto „Wald, Wasser 
und mehr“ waren wir zunächst 
entlang der Ammer zu den 
bekannten Schleierfällen unterwegs. 
Dort bestaunte unsere Gruppe sogar 
die Erde von unten mit tausend, im 
Lampenlicht funkelnden Tautropfen 
in der Höhle. Alle Kinder motivier-
ten sich gegenseitig, kamen schnell 
ans Ziel, fürchteten sich nicht im 
Dunkeln und dies mit nur wenig 
Hilfe von Mama oder Papa. Die Rast 
an den Schleierfällen wurde 
genossen, die vorbeifahrenden 
Kajakfahrer ausgiebig bestaunt und 
viele Steine im Flussbett umge-
schichtet. Da waren die Kräfte der 
Kleinen schnell aufgebraucht und 
sie ließen sich gerne zum Parkplatz 
zurücktragen.

Die zweite Tour stand unter dem Motto  
„Die Suche nach Sonnenkäferhausen“.  
Im Jenbachtal wurde das Zuhause einer 

selbstgebastelten Sonnenkäferfamilie 
gesucht und gebaut. Das Wetter war für den 
Sommer 2018 ungewöhnlich kühl. Der 

spannende Abstieg vom Parkplatz in die 
Schlucht und zu den Wasserfällen ließ den 
leichten Regen schnell vergessen. Aus der 

Schlittenfahren – hey
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Schlucht heraus gingen wir am Jenbach 
entlang und belagerten, nun schon wieder im 
Sonnenschein, eine wunderbare Wiese. Von 
da ging es auf kleinere Streifzüge und 
schließlich wurde das neue Zuhause gebaut. 
Auf dem Rückweg nutzten die größeren 
Kinder einen kleinen Pfad entlang eines 
Baches als Alternative zum Forstweg. Es 
zeigte sich erneut, wie spannend Pfade sind 
und wie viele Kräfte aktiviert werden können.

Mitte Juli ging es dann zur Tour unter dem 
Motto „Wandern und Baden“. Von Bad 
Heilbrunn wanderten wir, nach einem ersten 
Abstecher an den Spielplatz, an den Schönau-
er Weiher. Dort packten wir Badehandtücher, 
Badehosen und so manches Zubehör aus, um 
uns am Wasser die Zeit zu vertreiben. Es gab 
natürlich auch eine ordentliche Brotzeit. 
Extrem spannend war ein Taucher, der 
immer wieder riesige Süßwassermuscheln 

aus dem Moorsee heraufholte und den 
Kindern zeigte. Danach machte es wieder 
Spaß, Steine in einen Bach zu werfen.

In den Sommerferien hatte unsere Gruppe 
eine kleine Pause eingelegt, das reguläre 
Programm ging im September weiter.  Die 
Tour startete direkt von Glonn, dabei 
konnten die Laufräder mitgenommen 
werden. Nach dem Besuch der Winhardt-
Grotte ging es weiter durch unsere Agrar-
landschaft. Immer wieder verkürzte das 
Laufrad die faden Forstwege. Wie spannend 
das Spiel „Verstecken im Maisfeld“ aus 
Kindersicht ist, haben wir gelernt. Als es 
dann im nächsten Waldstück noch Pilze gab 
und später leckeren Kuchen bei der Reystha-
lerin,  war der Tag nicht mehr zu toppen.

Höhle bei den Schleierfällen

Wild und urig im Jenbachtal



23

AuS Der SektIon AuS Der SektIon

Wild und urig im Jenbachtal

Für unsere Drachentour im Oktober fehlte 
leider der Wind, sie musste ausfallen. Doch 
es gibt ein neues Jahr. 

Unseren Jahresabschluss hatten wir im 
November mit einer Laternenwanderung 
rund um den Kastensee. Mit einbrechender 
Dunkelheit leuchteten unsere Laternen im 
Wald und die Lieder erfreuten alle. So 
manches kleine Füßepaar beschleunigte nun 
den Schritt und so waren wir sehr schnell an 
den Ställen des Gut Kastenseeon angekom-
men, wo uns eine warme Überraschung im 
Reiterstüberl erwartete. Vielen Dank an 
Christian Mainzl, der uns auch erlaubte, in 
den Ställen die Pferde zu bestaunen. Ein 
super Jahresausklang für unsere Gruppe der 
Alpensalamander.

Auch im Jahr 2019 ging unser Programm weiter. 
Bereits im Januar waren wir erneut gemeinsam 
mit den Murmeltieren unterwegs. Die Schnee-
verhältnisse erlaubten es, mit unseren Schlitten 
und allerlei Zubehör eine herausragende 
Winterwanderung zum Kirchberg bei Hintereg-
glburg durchzuführen. Dort richteten wir uns 
mit Schneebar, Kugelbahn und Schneeburg ein, 
genossen selbst erhitzten Punsch und nutzten 
den Hang zum Rodeln.

Nach dem Winter, der uns viel schönen Schnee 
beschert hat, freuen wir uns auf den nächsten 
Sommer und haben unser neues Programm 
aufgesetzt. Wer uns kennenlernen und an 
unseren Touren teilnehmen möchte, kann das 
Tourenprogramm im Heft oder auf der 
Homepage studieren und sich bei uns 
anmelden. Wir freuen uns sehr auf weitere 
Teilnehmer.

JAnIne Und STeFAn HeSSelScHWeRdT

Steinewerfen am Stallauer Bach
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33. Zornedinger 
alpenvereinstriathlon

am 29. Juni 2019

600 m schwimmen · 30 km radFahren · 6 km waldlauF 

Ob als Einsteiger oder ambitionierter Ausdauersportler, ob in der Staffel oder als Triathlet 
in allen drei Disziplinen – beim Triathlon der DAV-Sektion Zorneding kann jeder mal 
Wettkampfluft schnuppern. Dabei geht es vor allem um den Spaß am Sport, Teamgeist und 
das „Dabeisein“.

Die Anmeldung ist auf 2 Arten möglich:

1)  entweder online unter www.alpenverein-zorneding.de (Bezahlung der Teilnahmegebühren 
per Überweisung, PayPal oder Kreditkarte)

2)  oder „wie bisher auch“ mit persönlicher Unterschrift in der Sektionsgeschäftsstelle 
Zorneding, Wasserburger Landstraße 29, am Donnerstag, den 27. Juni 2019 von  
18.00 – 20.00 Uhr (Bezahlung der Teilnahmegebühren in bar). 
Das Anmeldeformular kann auch auf der Homepage heruntergeladen werden, ist aber 
nur mit persönlicher Unterschrift gültig. 

Wichtig: 

Die Nummernausgabe erfolgt in der Sektionsgeschäftsstelle Zorneding, Wasserburger 
Landstraße 29, am Donnerstag, den 27. Juni 2019 von 18.00 – 20.00 Uhr oder am 
Treffpunkt Wechselzone vor der Vorbesprechung am Wettkampftag.

Für den Kinder- und Jugendtriathlon (Jahrgänge 2002-2011) und Teilnehmer unter 18 Jahren 
ist die Unterschrift der Erziehungsberechtigten auf dem Anmeldeformular erforderlich. Die 
Unterschrift kann in der Geschäftsstelle der DAV Sektion Zorneding, Wasserburger Landstra-
ße 29, am Donnerstag, den 27. Juni 2018 von 18.00 – 20.00 Uhr oder am Treffpunkt 
Wechselzone (Parkplatz am Sportplatz Zorneding) vor der Vorbesprechung am Wettkampftag 
geleistet werden.

Nachmeldungen mit Nachmeldegebühr (10 Euro / Person) sind am Wettkampftag ab  
6.00 Uhr vor der Wettkampfbesprechung noch möglich, wenn Plätze frei sind. 
Die Teilnahme ist ab Jahrgang 2002 möglich. 
Das Teilnehmerlimit liegt bei 150 Sportlern.
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33. Zornedinger 
alpenvereinstriathlon

am 29. Juni 2019

600 m schwimmen · 30 km radFahren · 6 km waldlauF 

Zeitlicher Ablauf:

06.00 Uhr   Treffpunkt am Sportpark in Zorneding, 
erster Parkplatz rechts in der Straße 
am Sportpark

  Die Parkplätze vor der Turnhalle sowie 
deren Dusche/Umkleide dürfen ver- 
wendet werden (unbewacht, bitte 
keine Wertsachen dort ablegen)

  ab 6.00 Uhr: Nachmeldung und 
Startnummernausgabe

  6.45 Uhr: kurze Wettkampf- 
besprechung

 Laufkleidung deponieren

07.15 Uhr Abfahrt zum Familienbad Steinsee

07.45 Uhr  Große Wettkampfbesprechung, 
Anwesenheitspflicht!

08.15 Uhr Abmarsch zum Schwimmstart

08.30 Uhr Start

08.35 Uhr  Wettkampfbesprechung der Kinder und 
Jugendlichen am Moosacher Bad

08.45 Uhr Start der Kinder und Jugendlichen

Siegerehrung und Sommerfest  
in der Huiberghütt’n

ab 12.00 Uhr  Grillfest 
Kaffee und Kuchen

ab 15.00 Uhr  Siegerehrung

Wir wünschen einen sportlichen und  
unfallfreien Verlauf!

Euer Organisationsteam



26

AuS Der SektIon

Achtung: Die Strecke zwischen Zorneding und Moosach ist für Autofahrer während des Rennens beidseitig ge-
sperrt. Diese Information ist insbesondere an Begleitpersonen weiterzugeben. Es besteht weiterhin die Möglich-
keit, vom Steinsee über Oberpframmern nach Zorneding zu kommen.

triathlon - ausschreibungsbedingungen
daV - sektion Zorneding e.V.

haftung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Unfälle, Diebstähle oder Schäden jeglicher Art 
für Teilnehmer, Funktionäre, Zuschauer und sonstige Personen. Der Teilnehmer erklärt mit seiner  Anmel-
dung, dass er für sich und Rechtsnachfolger auf Rechtsansprüche aller Art verzichtet, die durch irgendei-
nen Schaden an ihm gegen den Veranstalter entstehen können. Weiter versichert der Teilnehmer mit sei-
ner Unterschrift, dass er ausreichend trainiert und gesund ist. Jeder Teilnehmer startet auf eigenes 
risiko, auf eigene Verantwortung und Gefahr. Der Teilnehmer ist außerdem damit einverstanden, dass in 
der Anmeldung angegebene personenbezogene Daten, sowie am Wettkampftag gemachte Fotos, Filmauf-
nahmen oder Interviews ohne Vergütungsanspruch veröffentlicht werden dürfen, insbesondere auf der 
Homepage des DAV Zorneding.

organisation: Bei der Anmeldung erhält der Teilnehmer zwei Startnummern und Si-
cherheitsnadeln zur Befestigung (nur nach Zahlung und Unterschrift).

Schwimmen: Die Benutzung von Neoprenanzügen ist unter 23° C erlaubt. Die Be-
kleidungsstücke werden am Schwimmstart von Helfern eingesammelt und am Ziel 
(Zorneding) wieder bereitgestellt.

radfahren: es besteht helmpflicht, die stVo ist strikt einzuhalten, Windschat-
tenfahren verboten (mind. 10 m Abstand zum Vordermann, Zuwiderhandlungen wer-
den mit Disqualifikation bestraft). Die Startnummer muss sichtbar am Rücken getra-
gen werden. Die Fahrradstrecke ist nicht markiert.

laufen: Ca. 5 m vor dem Laufziel ist ein trichterförmiger Zielkorridor aufgebaut, den 
jeder Teilnehmer zu durchlaufen hat. Die Nummer ist vorne zu tragen. Wer zum Laufen 
andere Schuhe bzw. Kleidung braucht, muss diese selber am Laufstart deponieren.

startgebühren:

GAST / MiTGliED EiNEr 
ANDErEN SEKTioN DES DAV

MiTGliED BEiM  
DAV ZorNEDiNG

eRWAcHSene 30 eURO 15 eURO
STUDeNTeN 20 eURO 10 eURO
kIndeR + JUGend 20 eURO 10 eURO
STAFFel (Je TeIlneHMeR) 20 eURO 10 eURO

Nachmeldung (bei freien Plätzen) und Unterschrift/Bezahlung am Wettkampftag: 10 Euro

Klassen:   
Erwachsene und Studierende können in der Renn- oder Tourenklasse starten: 
Rennklasse: Rennräder und Triathlonräder 
Tourenklasse: Trekkingräder, Mountainbikes und andere (keine E-Bikes!)

Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
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Nachdem sich ja der Kinder- und Jugendtriathlon in den vergangenen Jahren schon etabliert hat, 
wird dieser auch heuer wieder parallel zum Zornedinger DAV-Triathlon angeboten. So bekommen 
auch unsere jüngeren sportbegeisterten Triathleten einmal die Gelegenheit Wettkampfluft zu 
schnuppern. Dabei geht es nicht darum, neue Eisenmänner und –frauen zu prägen, sondern viel-
mehr darum, diesen schönen Sport den Kindern und Jugendlichen näher zu bringen.

Die Einzeldisziplinen werden auf den gleichen Strecken wie von den „Großen“ durchgeführt, 
also Schwimmen im Steinsee, Radfahren und Laufen nach bzw. in Zorneding. Für die kleinsten 
Sportler ist die Strecke zwischen Steinsee und Zorneding natürlich noch viel zu weit zum Ra-
deln. Daher werden sie nach dem Schwimmen gesammelt mit Kleinbussen nach Buch gefahren 
und treffen dann, von dort aus in der Reihenfolge der Schwimmzeiten neu startend, auf die 
Strecke der anderen Teilnehmer. Am Ende laufen alle, ob klein oder groß, in das gleiche Ziel in 
Zorneding. Am Nachmittag findet dann in der Huiberghütt ń das Sommerfest mit Siegerehrung 
statt, bei der unsere kleinen großen Sieger tolle Preise und Pokale erwarten.

Anmeldung und Ablauf:
Termine und Ablauf wie beim 
Haupttriathlon. 
Mit der Anmeldung müssen die 
Eltern eine Einverständniserklä-
rung unterschreiben.

KlASSE JAHrGANG ScHWiMMEN rADFAHrEN lAuFEN

Jugend A 2002 - 2003 400 m 12 km 2 km

Jugend B 2004 - 2005 400 m 12 km 2 km

Schüler A 2006 - 2007 400 m 12 km 2 km

Schüler B 2008 - 2009 200 m 4 km 800 m

Schüler C 2010 - 20011 100 m 2 km 400 m

Kinder- und Jugendtriathlon des DAV Zorneding
für die Jahrgänge 2002 bis 2011 am 29. Juni 2019  
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Veranstaltungen
Alle Veranstaltungen finden – falls nicht anders angegeben – im Evangelischen  
Gemeindezentrum (Christophoruskirche), Lindenstraße 11, Zorneding statt.  
Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr..

Mittwoch 
15.05.2019 
Beginn um 
18.00 uhr!!!

Informationsveranstaltung und Schulung 
Die neue App zu alpenvereinaktiv.com 
DAS Tourenportal für die Hosentasche vom  
Deutschen Alpenverein 
-Mit hochwertigem Kartenmaterial 
-vielen Tourenbeschreibungen zu allen  
Bergsportaktivitäten 
-Suchmöglichkeit nach Hütten, Gipfeln oder Orten 
-Tourendetails und Bildmaterial zu jeder Tour 
-Möglichkeit zur offline Speicherung 
-Aufzeichnung von GPS Tracks 
-GPX Track selber planen und Touren erstellen 
Nur wie gehe ich damit um? Gibt es Kniffe und Tricks in 
der Anwendung?

Referent: 
Jochen Brune 
DAV Dachverband

Samstag 
29.06.2019

Triathlon und Sommerfest 
Siehe die Ankündigung auf Seite 24

Bele Huckert 
Elke Piwowarsky

Mittwoch 
25.09.2019

Vortrag 
Das Hüftgelenk, Dreh- und Angelpunkt der Beine 
Schmerzen beim Beugen und Belasten der Beine 
kommen häufig vor. Ursache ist oft das Hüftgelenk. 
Abhängig vom Alter bestehen hier unterschiedliche 
Ursachen und Therapieoptionen. Bei entsprechender 
Behandlung klappt es wieder schmerzfrei am Berg.

Referent: 
Dr. Tobias Düll
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     Adler - Apotheke

SEIT ÜBER 40  JAHREN SIND SIE BEI UNS IN  GUTEN 

HÄNDEN WENN ES UM IHRE GESUNDHEIT GEHT.

Apothekerin Ulrike Sommer     

Birkenstrasse 13 a ∙ 85604 Zorneding ∙ Tel 08106 / 2744  ∙  Fax 08106 / 29937

Samstag 
12.10.2019

DAV SKi-BASAr 
siehe Ankündigung auf Seite 8

Mittwoch 
23.10.2019

Vortrag 
Peru – Kultur, Abenteuer und Natur  pur 
Die Reise führt uns von Lima Richtung Süden durch die 
Anden nach Machu Picchu, vorbei an den Linien von 
Nazca. Seelöwen, Pelikane und Pinguine erleben wir auf 
den Ballestas-Inseln, Kondore kreisen über dem 
Colca-Canyon. Die Städte Cuzco und Arequipa, sowie der 
Titicaca-See sind weitere Highlights.

Referent: 
Atto Lorenz

Mittwoch 
27.11.2019

Vortrag 
Facettenreiches Madagaskar 
In einem Videovortrag vermitteln wir Eindrücke von einer 
Aktivreise nach Madagaskar mit seiner einzigartigen 
Tier- und Pflanzenwelt. Lemuren und Chamäleons, 
Baobabs und Dornenwald, Nationalparks und Wildreser-
vate, Gebirge und Strände: die Vielfalt ist grenzenlos! 
Abwechslungsreiche Landschaften und herzliche 
Begegnungen mit den Madagassen krönen dieses 
Insel-Abenteuer.

Referenten: 
Annie und Ian 
Jenkins

Samstag 
30.11.2019

Adventsfeier 
Gasthof Neuwirt, Zorneding 
Beginn:19.00 Uhr

Michael Hiltmann
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Sommertouren 2019
Ski-, Berg-, Kletter-, Wander-, Rad- und MTB-Touren  

Bitte beachten Sie die „Teilnahmebedingungen 
für ausgeschriebene Touren“ mit der „Haftungs-
begrenzung“ auf Seite 53 des Heftes.

Die im Sommerprogramm angegebenen Zeiten 
beziehen sich auf den Auf- und Abstieg!

Die Bewertung nach Kondition und Technik in der 
Spalte „Anspruch“ ist auf den Seiten 51 und 52 
erläutert. 

Je nach Wetter- oder Schneelage kann eine Tour 
abgesagt oder geändert werden.

Programmänderungen oder zusätzliche  
Touren können Sie auf unserer Homepage  
www.alpenverein-zorneding.de finden.

datum Ziel leitung ansPruch

Mittwoch 
01.05.2019

SKiTour 
Griesner Kar – Wie jedes Jahr 
(Falls noch Schnee liegt!) 
Wilder Kaiser; 1100 Hm; 3 Std. 
Ausgangsort: Griesner Alm 
Sehr zeitige Abfahrt!

Dieter Schlereth 
08106 29197

K
T

Samstag 
04.05.2019

SKiTour 
Hochglückkar 
Karwendel; 1200 Hm; 3 Std. 
Ausgangsort: Eng

Christoph Mathä 
08106 23159 
christoph.mathae@
arcor.de

K
T

Samstag 
11.05.2019

rENNrAD & SKiTour 
Kloben (2937 m) 
mit dem Rennrad zum Fuscher Törl (2400 m),  
mit den Skiern auf den Kloben, anschließend 
Abfahrt nach Ferleiten; auch als reine Skitour / 
Rennradtour machbar;  
Rad: 1250 Hm; 13,5 km; 2 ½ Std. 
Ski: 550 Hm; 1 ½ Std. 
Ausgangsort: Ferleiten (1150 m)  
(Glockner Hochalpenstraße) 
Anmeldung bis 05.05.2019

Birgit Gemünd 
08106 22023 
bge13@t-online.de

K
T

Donnerstag 
16.05.2019

KulTurWANDEruNG 
Garchinger Heide 
ca. 12 km; Anfahrt mit der S-Bahn

Bernd Hagl 
08083 8657
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datum Ziel leitung ansPruch

Samstag 
18.05.2019

MTB-Tour 
“Wacholdertrail” am Hochufer der Isar 
60 km; 600 Hm; 6 Std. 
Ausgangsort: Wolfratshausen 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Werner Schindler 
0173 2303423 
werner.schindler@
alpenverein- 
zorneding.de

T

Mittwoch 
22.05.2019

BErGTour (Überschreitung) 
Hirschgeröhrkopf (1272 m) 
Überwiegend Jägersteige 
Bayrische Voralpen; 550 Hm; 6 Std. 
Ausgangspunkt: Schliersee

Rüdiger Steuer 
08106 38002207

K
T

Samstag 
25.05.2019

BErGTour 
Risserkogel (1826 m) 
Bayrische Voralpen; 1200 Hm; 5 Std. 
Ausgangspunkt: Wildbad Kreuth

Doris Kordon 
kontakt@ 
doris-kordon.de

K
T

Mittwoch 
29.05.2019

BErGTour 
Wildalpjoch (1720 m) über Arzmoosalm 
Bayrische Voralpen; 700 Hm; 5 Std. 
Ausgangspunkt: Sudelfeld

Rudi Funk 
08106 9988567 
rudi2111@gmail.com

K
T

Samstag 
01.06.2019

BErGTour (gemütlich) 
Klobenstein und Streichenkapelle (818 m) 
Chiemgau; 410 Hm; 5 Std. 
Ausgangsort: Ettenhausen, Geigelsteinparkplatz 

Max Keller 
08106 1585 
max.keller@gmx.de

K
T

Mittwoch 
05.06.2019

BErGTour 
Fleischbank (2026 m) 
Karwendel; 1100 Hm; 5 – 6 Std. 
Ausgangsort: Alpenhof, Mautstelle 

Reinhard Oleinek 
08091 9518 
reinhard.oleinek@ 
arcor.de

K
T

Dienstag 
11.06.2019

WANDEruNG 
von Münster zum Unterlauser Weiher 
gemütliche Wanderung im heimatlichen  
Gefilde, 2,5 Std. 
Ausgangspunkt: Münster

Rudi Funk 
08106 9988567 
rudi2111@gmail.com

Mittwoch 
12.06.2019

MTB 
Wasserburg 
auf verkehrsfreien oder -armen Wegen, 
90 bzw. 60 km; 5 bzw. 4 Std. 
Ausgangspunkt: Zorneding bzw. Grafing

Rudi Funk 
08106 9988567 
rudi2111@gmail.com

T

Donnerstag 
13.06.2019

KulTurWANDEruNG 
Thiersee und Umgebung 
ca. 12 km; Anfahrt mit PKW

Bernd Hagl 
08083 8657
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datum Ziel leitung ansPruch

Samstag 
15.06.2019

BErGTour (gemütlich) 
Heigelkopf (1218 m) 
Bayerische Voralpen; 480 Hm; 3 Std. 
Ausgangsort: Waldherralm 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Elmar Kuhn 
0170 8320422 
kuhnelmar@t-online.de

K
T

Di. - Mi. 
18.06. - 
19.06. 2019

BErGTour 
Höllengebirge / Hochleckenhaus (1574 m) 
Ca. 1100 Hm; 4 – 5 Std. 
Ausgangsort: Forstamt am Attersee 
Siehe Detailprogramm Seite 47 
Anmeldeschluss: 25. 05. 2019

Reinhard Oleinek 
08091 9518 
reinhard.oleinek@ 
arcor.de

K
T

Samstag 
22.06.2019

MTB 
Um den Hochgern 
Chiemgau; 1400 Hm; 40 km; 5 Std. 
Ausgangspunkt: Marquartstein

Christoph Mathä 
08106 23159 
christoph.mathae@
arcor.de

T

Mittwoch 
26.06.2019

MTB 
Auf der Endmoräne nach Ebersberg 
400 Hm; 30 km; 2,5 Std. 
Ausgangsort Zorneding 
Bademöglichkeit

Elke Piwowarsky 
08106 20623 
elke@piwowarsky.de 

T

Samstag 
29.06.2019

TriATHloN uND SoMMErFEST 
Siehe Ausschreibung auf Seite: 24

Bele Huckert 
08106 3179753 
Elke Piwowarsky 
08106 20623

Sonntag 
30.06.2019

BErGTour 
Breitenstein (1622 m) über das Fensterl 
Bayr. Voralpen; 800 Hm; 4,5 Std. 
Ausgangsort: Birkenstein 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Hermann Obermeir 
08106 31330 
hermann.obermeir@
web.de

K
T

Mittwoch 
03.07.2019

BErGTour 
Große Arnspitze (2196 m) 
Wetterstein, 1200 Hm; 6 Std. 
Ausgangspunkt: Mittenwald

Elke Piwowarsky 
08106 20623 
elke@piwowarsky.de

K
T
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datum Ziel leitung ansPruch

Do. - So. 
04.07 - 
 07.07.2019

HocHTour 
rund um die Berliner Hütte. 
Zillertaler Alpen 
Ausgangsort: Alpengasthof Breitlahner im  
Zillertal 
Stützpunkt: Berliner Hütte (2044 m) 
Siehe Detailprogramm auf Seite 47 
Max. 5 Teilnehmer

Markus Gamisch 
089 20966316 
markusgamisch@
yahoo.de

K
T

UIAA: III

Fr. - So 
05.07. - 
07.07.2019

MEHrTAGES-MTB-Tour 
Kreuz und quer durchs Fichtelgebirge 
Tagesetappen bis 1600 Hm; bis 55 km; bis 8 Std. 
Große Kösseine (939 m), Hohe Matze (813 m), 
Platte (884 m), Ochsenkopf (1024 m),  
Schneeberg (1051 m), Großer Waldstein (879 m) 
Gesamt: 3100 Hm; 120 km 
Ausgangsort: Warmensteinach (Lkr. Bayreuth) 
Unterkunft: Kösseinehaus und Waldsteinhaus  
des FGV 
Anmeldeschluss: 02.06.2019 
Anmeldung nur telefonisch oder per email 
Siehe Detailprogramm auf Seite: 48

Werner Schindler 
0173 2303423 
werner.schindler@
alpenverein- 
zorneding.de

T

Samstag 
06.07.2019

BErGTour 
Stanser Joch (2102 m) 
Karwendel; 1080 Hm; 6 Std. 
Ausgangspunkt: Parkplatz Lärchenwiese  
Maurach über das Weißenbachtal

Bernd Friess 
08106 20136 
berndfriess@ 
maxi-dsl.de

K
T

Mittwoch 
10.07.2019

BErGTour 
Wandberg über Lochnerhorn und  
Brennkopf (1454 m) 
Chiemgauer Alpen; 800 Hm; 5 Std. 
Ausgangspunkt: nahe Walchsee

Rudi Funk 
08106 9988567 
rudi2111@gmail.com

K
T

Donnerstag 
11.07.2019

KulTurWANDEruNG 
Walchensee 
ca. 10 km, Bademöglichkeit, Anfahrt mit DB

Bernd Hagl 
08083 8657

Samstag 
13.07.2019

BErGTour (gemütlich) 
Höllentalangerhütte (1387 m) 
Wettersteingebirge; 700 Hm; 5 Std. 
Ausgangsort: Hammersbach 
Über Höllentalklamm und Stangensteig 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Elmar Kuhn 
0170 8320422 
kuhnelmar@ 
t-online.de

K
T
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datum Ziel leitung ansPruch

Mittwoch 
17.07.2019

FAHrrADTour 
Rund um den Schliersberg 
40 km, 350 Hm 
Start: Fischbachau

Rita Steuer 
08106 3802207

K
T

Samstag 
20.07.2019

BErGTour 
Obere Wettersteinspitze (2297 m) 
Wettersteingebirge; 1300 Hm; 7 Std. 
Ausgangsort: Mittenwald 
Bademöglichkeit 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich

Christoph Mathä 
08106 23159 
christoph.mathae@
arcor.de

K
T

UIAA: I

Mittwoch 
24.07.2019

FAHrrADTour 
Wie in jedem Jahr: Goldenes Tal ca. 70 km 
Anforderung: Trekkingrad

Tina Füßl 
08106 20573

Samstag 
27.07.2019

BiKE & HiKE 
Ochsenkamp (1595 m) 
Mangfallgebirge; 950 Hm; 6 Std. 
Radstrecke 9 km; 300 Hm 
Ausgangsort: Wanderparkplatz Roß- und 
Buchstein

Jenny Fischer 
jenniferfischer3@ 
gmx.de 
08142 6558961

K
T

Mittwoch 
31.07.2019

BErGTour 
Ebner Joch (1957 m) 
Überschreitung über Mauritzen Alm 
Rofan; 1000 Hm; 5 Std. 
Ausgangspunkt: Eben (950 m)

Bernd Friess 
08106 20136 
berndfriess@ 
maxi-dsl.de

K
T

Samstag 
03.08.2019

BErGTour (gemütlich) 
Nusslberg und Gießenbachklamm (882 m) 
Bayrische Voralpen; 500 Hm; 6 Std. 
Ausgangsort: Oberaudorf, Gafflstausee

Max Keller 
08106 1585 
max.keller@gmx.de

K
T

Mittwoch 
07.08.2019

BErGTour 
Bettlerkarspitze (2268 m) 
über Plumsjoch-Haus 
Karwendel; 1100 Hm; 7 Std. 
Ausgangspunkt: Gerntal / Achensee

Bernd Friess 
08106 20136 
berndfriess@ 
maxi-dsl.de

K
T

Donnerstag 
08.08.2019

KulTurWANDEruNG 
Hinterthiersee 
ca. 12 km; 250 Hm; Bademöglichkeit 
Anfahrt mit PKW

Bernd Hagl 
08083 8657
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datum Ziel leitung ansPruch

Samstag 
10.08.2019

BErGTour 
Veitsberg und Thalerjoch (1787 m) 
Bayrische Voralpen; 950 Hm; 5 Std. 
Ausgangsort: Riedenberg / Landl 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Hermann Obermeir 
08106 31330 
hermann.obermeir@
web.de

K
T

Mittwoch 
14.08.2019

BiKE & HiKE 
Geigelstein (1808 m) 
Chiemgau; MTB 700 Hm; BT 400 Hm 
Ausgangpunkt: Sachrang

Rudi Funk 
08106 9988567 
rudi2111@gmail.com

K
T

Samstag 
17.08.2019

BErGTour 
Rappenspitze (2223 m) 
Karwendel; 1200 Hm; 6 Std. 
Ausgangspunkt: Falzthurntal

Bernd Friess 
08106 20136 
berndfriess@ 
maxi-dsl.de

K
T

Mittwoch 
21.08.2019

BErGTour 
Priental und Mehlbeerwände 
Chiemgauer Alpen; 580 Hm; 6 Std. 
Abstieg: Abfahrt mit Kampenwandbahn 
Ausgangsort: Aschau im Chiemgau oder Hainbach

Rüdiger Steuer 
08106 38002207

K
T

Fr. - So. 
23.08 - 
25.08.2019

HocHTour 
Großvenediger (3657 m) über die Prager Hütte 
Venedigergruppe, >1200 Hm; >6 h 
Erfahrung mit Gehen am Gletscher und  
Spaltenbergung erforderlich 
Ausgangsort: Matreier Tauernhaus 
Anmeldeschluss: 01.06.2019 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Thomas Zanker 
0043 6648563710 
thomas.zanker@ 
baysf.de

K
T

Samstag 
24.08.2019

BErGTour 
Aibleck (1756 m) 
Chiemgau;1150 Hm; 6 Std. 
Ausgangspunkt: Weißbach

Bernd Friess 
08106 20136 
berndfriess@ 
maxi-dsl.de

K
T

Do. - So. 
29.08. - 
01.09.2019

MEHrTAGES-MTB-Tour 
Balkon über der Etsch 
Tagesetappen bis 1400 Hm; 60 km; 8 Std. 
Gampenjoch (1518 m), Gantkofel (1865 m), 
Penegal (1737 m), Mendel (1363 m),  
Monte Roen (2116 m), Grauner Joch (1800 m). 
Ausgangsort: Eppan a. d. Weinstraße (415 m) 
Anmeldeschluss: 21.07.2019 
Anmeldung nur telefonisch oder per email 
Siehe Detailprogramm auf Seite: 48

Werner Schindler 
0173 2303423 
werner.schindler@
alpenverein- 
zorneding.de

T
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datum Ziel leitung ansPruch

Mittwoch 
28.08.2019

FAHrrADTour 
Eggstätter Runde 
45 km, leicht, mit Baden 
Start: Pelhamer See

Rita Steuer 
08106 3802207

K
T

Fr. - So. 
30.08 - 
01.09.2019

BErGTour 
Berg-/Wandertouren auf der Stuhlalm im 
Gosaukamm (Salzburgerland) 
Touren rund um die Stuhlhütte 
Voraussetzung: Schwindelfreiheit / Trittsicherheit 
Siehe Detailprogramm auf Seite: 49 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Kathrin Worlitzer 
08194 932287 
Kathrin.Worlitzer@ 
gmx.de

K
T

UIAA: I

Samstag 
31.08.2019

MTB-Tour 
zum Kloster Reutberg  
ca. 100 km von Zorneding,
ca. 50 km von der Kreuzstraße

Bernd Friess 
08106 20136 
berndfriess@ 
maxi-dsl.de

Mittwoch 
04.09.2019

BErGTour 
Auerspitz (1811 m) 
Mangfallgebirge; 1000 Hm; 5 Std. 
Ausgangsort: Ursprungtal

Albert Burger 
al_burger@web.de

K
T

Samstag 
07.09.2019

MTB 
Um Traithen und Trainsjoch 
Mangfallgebirge; 2000 Hm; 50 km; 7 Std. 
Ausgangsort: Bayrischzell 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Werner Schindler 
0173 2303423 
werner.schindler@
alpenverein- 
zorneding.de

T

Samstag 
07.09.2019

BErGTour 
Rohntal-Tortalscharte-Tortal (1815 m) 
Karwendel; 920 Hm; 5 Std. 
Ausgangsort: Hinterriß

Max Keller 
08106 1585 
max.keller@gmx.de

K
T

Mittwoch 
11.09.2019

BErGTour 
Brünnstein (1619 m) 
Bayrische Voralpen; 800 Hm; 5 Std. 
Ausganspunkt: Kiefersfelden Gießenbach

Rudi Funk 
08106 9988567 
rudi2111@gmail.com

K
T

Donnerstag 
12.09.2019

KulTurWANDEruNG 
Hechtsee- Thierberg 
ca. 12 km; 300 Hm; Bademöglichkeit 
Anfahrt mit PKW

Bernd Hagl 
08083 8657
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datum Ziel leitung ansPruch

Sa. - So. 
14.09. - 
15.09.2019

BErGTour 
Wehrgrubenjoch (2216 m) /  
Gr. Ochsenhorn (2513 m) 
Loferer Steinberge, 1200 Hm; bis 6 Std. 
Ausgangsort: Lofer 
Teilnehmer: max. 8 
Anmeldung: bis 25.08.2019 
Siehe Detailprogramm 
Voraussetzung: Schwindelfreiheit, Trittsicherheit

Reinhard Oleinek 
08091 9518 
reinhard.oleinek@ 
arcor.de

K
T

Samstag 
21.09.2019

BiKE & HiKE 
Steinfalk (2347 m) 
MTB: 33 km; 1150 Hm; 3 Std. 
BT: 500 Hm; 2,5 Std. 
Mit dem Rad zur Falkenhütte (1848 m) 
Ausgangspunkt: Hinterriß

Christoph Mathä 
08106 23159 
christoph.mathae@
arcor.de

K
T

UIAA: I

Mittwoch 
25.09.2019

BErGTour 
Ristfeuchthorn (1569 m) 
Chiemgauer Berge; 1100 Hm; 6 Std. 
Ausgangspunkt: Schneizlreuth / Weißbach

Wolfgang Höger 
08106 33769 
wolfgang.hoeger@
online.de

K
T

Samstag 
28.09.2019

BErGTour (gemütlich) 
Hinteres Sonnwendjoch (1986 m) 
Mangfallgebirge; ca. 650 Hm; 4 Std. 
Ausgangsort: Ackernalm (1350 m)

Wolfgang Höger 
08106 33769 
wolfgang.hoeger@
online.de

K
T

Mittwoch 
02.10.2019

BErGTour 
Trainsjoch (1708 m) 
Mangfallgebirge; 900 Hm; 4,5 Std.
Ausgangsort: Ursprungpass

Albert Burger 
al_burger@web.de

K
T

Mittwoch 
09.10.2019

BErGTour 
Hochgern (1748 m) 
Chiemgauer Alpen; ca. 1100 Hm; 6 Std. 
Ausgangsort: Marquartstein

Wolfgang Höger 
08106 33769 
wolfgang.hoeger@
online.de

K
T

Donnerstag 
10.10.2019

KulTurWANDEruNG 
Lenggries – Hohenburg 
ca. 12 km; 150 Hm 
Anfahrt mit DB

Bernd Hagl 
08083 8657

Samstag 
12.10.2019

BErGTour 
Laber (1882 m) 
Ammergebirge; 1000 Hm; 6 Std. 
über den Schartenkopf, Schwindelfreiheit 
erforderlich 
Ausgangsort: P. Laberbahn Oberammergau

Jenny Fischer 
jenniferfischer3@ 
gmx.de 
08142 6558961

K
T
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Mittwoch 
16.10.2019

BErGTour 
Aiplspitze (1756 m) 
Bayrische Voralpen, 1000 Hm; 5 Std. 
Ausgangspunkt Geitau

Elke Piwowarsky 
08106 20623 
elke@piwowarsky.de

K
T

Samstag 
19.10.2019

BErGTour (gemütlich) 
Hirschhörnlkopf (1514 m) 
Werdenfelser Voralpen; 740 Hm; 5 Std. 
Ausgangsort: Jachenau 
Anmeldung nur telefonisch oder per email

Elmar Kuhn 
0170 8320422 
kuhnelmar@ 
t-online.de

K
T

Mittwoch 
23.10.2019

MTB 
leichte Mountainbiketour

Elke Piwowarsky 
08106 20623 
elke@piwowarsky.de

T

Samstag 
26.10.2019

BErGTour 
Krähe (2010 m) 
über den Schützensteig 
Ammergebirge; 6 Std. 
Ausgangsort: P Hotel Ammerwald (Reutte)

Jenny Fischer 
jenniferfischer3@ 
gmx.de

K
T

Donnerstag 
07.11.2019

KulTurWANDEruNG 
Unterlangkampfen – Mariastein 
ca. 12 km; 200 Hm 
Anfahrt mit PKW

Bernd Hagl 
08083 8657

Samstag 
09.11.2019

BErGTour 
Lacherspitz (1724 m) - Wildalpjoch (1720 m) -  
Käserwand (1629 m) 
Mangfall Gebirge; 800 Hm; 4,5 Std. 
Ausgangsort: Sudelfeld

Christoph Mathä 
08106 23159 
christoph.mathae@
arcor.de

K
T

Samstag 
07.12.2019

SKiTour 
nach Schneelage

Birgit Gemünd 
08106 22023 
bge13@t-online.de

K
T

Donnerstag 
12.12.2019

KulTurWANDEruNG 
Kiefersfelden 
ca. 12 km; 300 Hm 
Anfahrt mit DB

Bernd Hagl 
08083 8657

Samstag 
14.12.2019

SKiTour 
nach Schneelage

Christoph Mathä 
08106 23159 
christoph.mathae@
arcor.de

K
T
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Donnerstag 
16.05.2019

Garchinger Heide 
ca. 12 km, Anfahrt mit der S-Bahn

Donnerstag 
13.06.2019

Thiersee und umgebung 
ca. 12 km, Anfahrt mit PKW

Donnerstag 
11.07.2019

Walchensee 
ca. 10 km, Bademöglichkeit, Anfahrt mit DB

Donnerstag 
08.08.2019

Hinterthiersee 
ca. 12 km, 250 Hm, Bademöglichkeit, 
Anfahrt mit PKW

Donnerstag 
12.09.2019

Hechtsee- Thierberg 
ca. 12 km, 300 Hm, Bademöglichkeit, 
Anfahrt mit PKW

Donnerstag 
10.10.2019

lenggries – Hohenburg 
ca. 12 km, 150 Hm, 
Anfahrt mit DB

Donnerstag 
07.11.2019

unterlangkampfen – Mariastein 
ca. 12 km, 200 Hm, 
Anfahrt mit PKW

Donnerstag 
12.12.2019

Kiefersfelden 
ca. 12 km, 300 Hm, 
Anfahrt mit DB

Kulturwanderungen
Kulturwanderungen und Kulturfahrradtouren mit 
kultur- und kunstgeschichtlichen Erläuterungen. 
Nach Möglichkeit benutzen wir Bahn und/oder 
S-Bahn mit Bayern-Ticket.  
Änderungen nach Absprache

Organisation (für alle Touren):  
Bernd Hagl, Tel.: 08083 8657

Vorbesprechung jeweils telefonisch  
2 Tage vorher.

Spenglerei Wolf GmbH
Rosa-Schöpf-Str. 15
85604 Zorneding
Telefon  0 8106 /2 2113
Telefax  0 8106 /2 23 05
e-mail:   Spenglerei.Wolf@t-online.de
www.spenglerei-wolf.com
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Raus ins Grüne

BEScHrEiBuNG: Im Landkreis Ebersberg gehen wir durch die aufgeblühte Natur und entdecken, 
was uns die Natur in der Nähe zu bieten hat.

TErMiN: Samstag, 04. Mai 2019

ANForDEruNGEN: 2 – 3 Stunden Gehzeit plus Pausen, 
der Weg ist für Kinderwagen geeignet

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug

Tischlein Deck Dich

BEScHrEiBuNG: Auf einer abgelegenen Route suchen wir ein Plätzchen für ein großes Picknick, 
das wir alle zusammen genießen wollen. Die Eltern tischen ganz groß auf.

TErMiN: Sonntag, 26. Mai 2019

ANForDEruNGEN: 2 – 3 Stunden Gehzeit plus Pausen, 
eine Tour mit Kraxe oder Tragetuch

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug

Ausflüge der Familiengruppen ab Mai 2019
Teilnahmebedingungen unter:  
www.alpenverein-zorneding.de\Jugend und Familien\Familiengruppen

Familiengruppe „Alpensalamander“: Eltern + Kinder von 0 bis ca. 3 Jahren:
Anmeldung bei den Organisatoren Janine und Stefan Hesselschwerdt  
(e-mail: alpensalamander@dav-zorneding.de)
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Wir wandern zu einem Wasserfall

BEScHrEiBuNG: Wir gehen zu einem Wasserfall und steigen entlang diesem zu schönen 
Almwiesen hinauf. Je nach Wetterlage lässt sich dort plantschen oder baden 
und ein Picknick ausbreiten. Auf jeden Fall ist mit Wasser zu rechnen. Die 
Mutigen steigen bestimmt in den kalten Fluss.

TErMiN: Samstag, 06. Juli 2019

ANForDEruNGEN: Ca. 1,5 Stunden Gehzeit und Aufstieg (150 Hm) plus Pausen und Abstieg, 
eine Tour mit Kraxe oder Tragetuch

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug.

Hüttenwochenende der Alpensalamander in der Fußstube

BEScHrEiBuNG: Wir verbringen gemeinsam ein Wochenende in unserer Sektionshütte im 
Heutal. Die Hütte liegt sehr komfortabel, denn wir können mit einem Auto 
bis zur Hütte fahren und müssen unser Essen nicht hochtragen. Zu essen 
gibt es, was wir gemeinsam kochen. Wir werden die Umgebung erkunden, 
ganz besondere Anziehung wird der nahe gelegene Unkenbach haben, 
dessen Bachlauf so einige Überraschungen bereit hält. 
Mehr Details finden sich in der Tourenbeschreibung auf der Homepage.

TErMiN: Freitag (Nachmittag), 13. - Sonntag, 15. September 2019

ANForDEruNGEN: 2 – 3 Stunden Gehzeit pro Tag plus Pausen oder Erkundungen rings um die Hütte. 
Touren mit Kraxe oder Tragetuch, Kinderwagentouren nur begrenzt möglich.

ANMElDEScHluSS: 31.07.2019 (begrenzte Teilnehmerzahl) 
Achtung: Die Anmeldung ist nur gültig nach Überweisung einer Anzahlung 
für die Hüttenübernachtung

Teilnahmebedingungen unter:  
www.alpenverein-zorneding.de\Jugend und Familien\Familiengruppen
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Herbstliche Spiele in den tollen Bergen

BEScHrEiBuNG: Wir gehen vom Treffpunkt und Parkplatz über Almwiesen und sehen nach, 
wie sich die Natur verändert. Die Almwiesen sind wohl schon leer und es ist 
genügend Platz, Drachen steigen zu lassen. Unser Ziel ist die Kranzhornalm 
mit Haustieren und genügend Spielmöglichkeiten. Ehrgeizige können noch 
den Gipfel in Angriff nehmen. 

TErMiN: Samstag, 12. Oktober 2019

ANForDEruNGEN: ca. 3 Stunden Gehzeit (330 Hm) plus Pausen und Spielen. 
Diese Tour ist bis zur Kranzhornalm für Kinderwagen nur eingeschränkt 
möglich. Die Erweiterung zum Gipfel nur mit Kraxe oder Tragetuch, weitere 
100 Hm und 1 Stunde hin und zurück.

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug

Vorankündigung: Laternenwanderung

BEScHrEiBuNG: Bei einbrechender Dunkelheit gehen wir in einen schönen Wald im Landkreis 
und erleben die Natur im Schein unserer Laternen. Diese Tour wird unsere 
Jahresabschlusstour sein.

TErMiN: Sonntag, 10. November 2019

ANForDEruNGEN: ca. 2 Stunden Gehzeit plus Pausen, 
eine Tour mit Kinderwagen, Kraxe oder Tragetuch.

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug
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Hüttenwochenende in der Fußstube

BEScHrEiBuNG: Wir verbringen gemeinsam ein Wochenende in unserer Sektionshütte im 
Heutal. Die Hütte liegt sehr komfortabel, denn wir können mit einem Auto 
bis zur Hütte fahren und müssen unser Essen nicht hochtragen. Zu essen 
gibt es, was wir gemeinsam kochen. Wir werden die Umgebung erkunden, 
ganz besondere Anziehung wird der nahe gelegene Unkenbach haben, 
dessen Bachlauf so einige Überraschungen bereit hält. 
Mehr Details finden sich in der Tourenbeschreibung auf der Homepage.

TErMiN: Freitag, 26. Juli (Nachmittag) – Sonntag, 28. Juli 2019

uNTErKuNFT: Selbstversorgerhütte (Zwei- und Drei-Bettzimmer)

ANForDEruNGEN: Gehzeiten ca. 3 - 4 Stunden pro Tag

ANMElDEScHluSS: 26. Juni 2019 (begrenzte Teilnehmerzahl) 
Achtung: Die Anmeldung ist nur gültig nach Überweisung einer Anzahlung 
für die Hüttenübernachtung

Wir bauen uns einen Badehosen-Barfuß-Pfad am bzw. im Fluss

BEScHrEiBuNG: Unser heutiges Ziel liegt nicht in den Bergen, sondern im Flachland, wo wir uns 
an einem Flusslauf entlang den Weg suchen. Unser Ziel ist ein Platz, an dem wir 
genügend Baumaterial für einen Barfußpfad finden. Wenn es warm genug ist, 
werden wir auch die Badesachen auspacken und durchs Wasser marschieren 
(oder schwimmen?).

TErMiN: Sonntag, 02. Juni 2019

ANForDEruNGEN: Gehzeit ca. 3 Stunden

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug

Familiengruppe „Murmeltiere“: Eltern + Kinder von ca. 4 bis 7 Jahren:
Anmeldung bei den Organisatoren Annemarie und Horst Dinkelbach  
(E-mail: murmeltiere@dav-zorneding.de)

Hüttenwochenende zum Berg- und Drachensteigen

BEScHrEiBuNG: Wir verbringen das letzte Sommerferien-Wochenende in einer Selbstversor-
gerhütte und erkunden die Umgebung. Im Wald, an Gebirgsbächen und auf 
den Bergen ringsum gibt’s bestimmt viel zu entdecken und zu erforschen. 

Weiter auf Seite 44  ➤



mit UV-Schutz in den Bergen

Gutschein  30,00 €
ab einem Mindesteinkauf von 50,00 €

nur 1 Gutschein pro Mitglied der DAV Sektion Zorneding 
und Sektionsheft einlösbar,
nicht bar auszahlbar.
gültig  bis 31.07.2019

Öffnungszeiten
Mo – Fr    9:00  – 13:00 Uhr 

14:30  – 18:30 Uhr
Sa 9:00  – 13:00 Uhr
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Wir werden auch die Flugdrachen einpacken, vielleicht ist hier oben ja schon 
genügend Wind für spektakuläre Flugmanöver. Nachdem wir gemeinsam 
gekocht haben, werden wir es uns dann am Lagerfeuer gemütlich machen. 
Die Hütte können wir bequem mit dem Auto erreichen, so dass wir unser 
Gepäck nicht schleppen müssen. 
Mehr Details finden sich in der Tourenbeschreibung auf der Homepage.

TErMiN: Freitag, 06. September (Nachmittag) – Sonntag, 08. September 2019

uNTErKuNFT: Selbstversorgerhütte (Matratzenlager)

ANForDEruNGEN: Gehzeiten ca. 3 - 4 Stunden pro Tag

ANMElDEScHluSS: 06. August 2019 (begrenzte Teilnehmerzahl) 
Achtung: Die Anmeldung ist nur gültig nach Überweisung einer Anzahlung 
für die Hüttenübernachtung

Entdeckertour mit Taschenlampe

BEScHrEiBuNG: Jetzt, wo es wieder früh dunkel wird, machen wir uns am späten Nachmittag 
auf und wandern in die einbrechende Dämmerung. 
Ausgerüstet mit Taschen- oder Stirnlampen erkunden wir unsere Umgebung 
und werden vielleicht die eine oder andere spannende Überraschung erleben.

TErMiN: Samstag, 09. November 2019

ANForDEruNGEN: Strecke ca. 6 km

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug



45

ProgrAMM 2019 ProgrAMM 2019

Sommer-Wochenende in der Fußstube,  
unserer neuen Sektionshütte

BEScHrEiBuNG: Wir verbringen ein Wochenende in unserer Sektions-Selbstversorgerhütte im 
Unkener Heutal. In der Umgebung werden wir bestimmt einiges entdecken und 
erleben. Abends machen wir’s uns in der Hütte gemütlich  – oder vielleicht am 
Lagerfeuer. 
Zu essen gibt’s das, was wir gemeinsam kochen. 
Die Hütte können wir bequem mit dem Auto erreichen so dass wir unser 
Gepäck nicht schleppen müssen. 

TErMiN: Freitag, 18. Oktober – Sonntag, 20. Oktober 2019

ANForDEruNGEN: Selbstversorgerhütte

ANForDEruNGEN: Gehzeiten ca. 3-4 Stunden pro Tag

ANMElDEScHluSS: 01. Oktober 2019 (begrenzte Teilnehmerzahl)

Familiengruppe „Steinadler“: Eltern + Kinder von ca. 8 bis 13 Jahren:
Anmeldung beim Organisator Werner Trax (e-mail: steinadler@dav-zorneding.de)

Ein hochalpines Hüttenwochenende

BEScHrEiBuNG: In den Sommerferien werden wir ein Wochenende im Hochgebirge des Ötztals 
auf einer bewirtschafteten DAV-Hütte verbringen. In der Heimat von Ötzi gibt 
es viele spannende Dinge zu entdecken: Wir wollen uns richtig hohe Berge und 
Gletscher ansehen. Vielleicht werden wir sogar einen echten 3000er 
besteigen!

TErMiN: Freitag, 02. August (früh) – Sonntag, 04. August 2019

uNTErKuNFT: Bewirtschaftete DAV-Hütte (Matratzenlager)

ANForDEruNGEN: Wanderungen mit Gehzeiten von ca. 4 - 5 Stunden

ANMElDEScHluSS: 01. Juli 2019 (begrenzte Teilnehmerzahl) 
Achtung: Die Anmeldung ist nur gültig nach Überweisung einer Anzahlung 
für die Hüttenübernachtung
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Taschenlampen-Tour mit Überraschungen

BEScHrEiBuNG: Jetzt sind die längsten Nächte des Jahres. Da ist es ratsam, stets eine Stirnlam-
pe oder Taschenlampe dabei zu haben, wenn man das Haus verlässt. Denn die 
Dunkelheit kommt schneller als man denkt. Wir treffen uns am Nachmittag und 
machen uns zu Fuß auf Entdeckungstour. Und wenn’s dann dunkel wird, werden 
wir bestimmt die eine oder andere spannende Überraschung erleben

TErMiN: Samstag, 16. November 2019

ANForDEruNGEN: Gehzeit ca. 3 Stunden

ANMElDEScHluSS: 1 Woche vor dem Ausflug

www.apartmentsneuwirt.de
Schauen Sie doch einfach mal Design.

Anzeige_90x90_rz.indd   1 25.03.14   15:51
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Selbstversorger-Hüttenwochenende zum Berg- und Drachen 
steigen mit Kissenschlacht

Detailprogramme touren
Zweitagesbergtour Höllengebirge

BEScHrEiBuNG: 1. Tag: Anreise, 2 ½ Std., am Dienstag von Zorneding über Salzburg Seewal-
chen und Steinbach am Attersee (Ostseite) zum Forstamt. Von dort Aufstieg 
über Brennerinsteig, Dachsteinblick 1559 m und Brennerin 1602 m, zum 
Hochleckenhaus 1574 m, Aufstieg 4 – 5 Std., ca. 1100 Hm. Eventuell 
Brunnkogel 1708 m. Übernachtung. 
2. Tag: Höhenwanderung vom Hochleckenhaus über Brennerin, Dachstein-
blick, Mahdlschneid (Mahdlkopf 1261 m, Schoberstein 1037 m); Abstieg nach 
Weißenbach am Attersee, mit Schiff oder zu Fuß (1 ½ km) zum Parkplatz 
Forstamt. Wanderung: 4 – 5 ½ Std., Heimreise 2 ½ Std.

ANForDEruNG: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, K +++, T ++

TEilNEHMEr: 8 Personen

uNTErKuNFT: Hochleckenhaus

ANMElDuNG: Bis 25.05.2019

lEiTuNG: Reinhard Oleinek, Tel 08091 9518, reinhard.oleinek@arcor.de 

Di. 18.06. bis Mi. 19.06.2019

Hochtourenwochenende rund um die Berliner Hütte

BEScHrEiBuNG: 1.Tag: Anfahrt und Hüttenzustieg evtl. mit dem MTB 
2. - 3. Tag: Mögliche Gipfelziele:  
Berliner Hornspitze (3254 m) 
Schönbichler Horn (3134 m) 
Zsigmondyspitze - das Matterhorn des Zillertals (3089 m) 

ANForDEruNG: K: +++ (bis 1200 Hm, 7 Std.), T: +++++ (Klettern bis UIAA III)

TEilNEHMEr: Maximal 5

uNTErKuNFT: Berliner Hütte (2044 m)

AuSGANGSorT: Alpengasthof Breitlahner im Zillertal

ANMElDuNG: Bis 01.06.2019, nur telefonisch oder per email

lEiTuNG: Markus Gamisch 089 20966316 oder 0160 8597511 oder  
markusgamisch@yahoo.de

Do. 04.07. bis So. 07.07.2019
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Mehrtages-MTB-Tour: Balkon über der Etsch

BEScHrEiBuNG: Von Eppan geht es zum Einradeln unterhalb des Kammes zuerst Richtung 
Gampental und über das Gampenjoch ins Val di Non. Weiter auf unterschiedlichs-
ten Trails am Felixer Weiher vorbei auf den Gantkofel (1865 m) mit seiner 
grandiosen Aussicht. 

Weiter auf Seite 49  ➤

Do. 29.08. bis So. 01.09.2019

Mehrtages-MTB-Tour: 
Auf abwechslungsreichen Trails durchs hohe Fichtelgebirge

BEScHrEiBuNG: 1. Tag: Anfahrt nach Warmensteinach im Landkreis Bayreuth. Zum Einradeln geht 
es nun über Fichtelberg, mit einem Abstecher zum Prinzenfelsen, einem für diese 
Gegend typischen Granit Felsturm, und der Girgelhöhle auf die große Kosseine  
(939 m).  700 Hm;  400 Hm; 23 km; 3 Std. 
2. Tag: Vom Kosseinehaus fahren wir auf schwierigem Trail ab. Ähnlich geht es 
über die Hohe Matze (813 m) und durch das Blockmeer der Platte (884 m) zum 
Seehaus. Mit einem Schäufle und einem Schlenkerla gestärkt weiter auf den 
Ochsenkopf (1024 m) mit seinem 190 m hohen Fernsehturm. Zunächst auf 
schönen Trails an der Weißmainquelle vorbei zum Waldrasthaus Karchesweiher 
kommt nun die Auffahrt auf den Schneeberg (1051 m), Frankens höchstem Berg. 
Vorbei an Felstürmen wie den „Drei Brüdern“ oder der Felsburg Rudolfstein 
geht’s nach Weißenstadt und der letzten Auffahrt des Tages zum Waldsteinhaus. 
 1600 Hm;  1700 Hm; 55 km;  
8 Std. 
3. Tag: Bevor wir auf die Räder steigen erobern wir den Großen Waldstein (879 
m) mit seiner interessanten Burgruine. Wir radeln dann am Bärenfang vorbei 
weiter mit vielen Trails gespickt auf und ab über Saalequelle und Egerquelle an 
den Fichtelsee. Die letzte Etappe führt uns noch über das Bayreuther Haus 
zurück zum Ausgangspunkt.  800 Hm;  1000 Hm; 42 km; 5 Std. 
Gesamt: 3100 Hm; 120 km

ANMErKuNG: Technik: ++, stellenweise ++++

ANForDEruNG: Maximal 5

uNTErKuNFT: Kösseinehaus und Waldsteinhaus des Fichtelgebirgsvereins

AuSGANGSorT: Warmensteinach (Lkr. Bayreuth)

ANMElDuNG: Bis Sonntag, 02.06.2019, nur telefonisch oder per email

lEiTuNG: Werner Schindler, 0173 2303423,  
werner.schindler@alpenverein-zorneding.de

Fr. 05.07. bis So. 07.07.2019
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Von da geht es immer rauf und runter am Kamm entlang über den Penegal, Mendel 
und Monte Roen (2116 m) bis zum Grauner Joch. Hier tauchen wir wieder ab ins 
Etschtal nach Kaltern und zurück Richtung Bozen. 
Eine abwechslungsreiche Tour mit wunderschönen Ausblicken und hohem 
(Single-) Trailanteil.

ANMErKuNG: Tagesetappen bis 60 km; 1400 Hm; 8 Std. Technik: +++

TEilNEHMEr: Maximal 3

uNTErKuNFT: Pensionen/Hütten

AuSGANGSorT: Eppan an der Weinstraße

ANMElDuNG: Bis Sonntag, 21.07.2019, nur telefonisch oder per email

lEiTuNG: Werner Schindler, 0173 2303423,  
werner.schindler@alpenverein-zorneding.de

Mehrtageswanderung: Berg-/Wandertouren auf der  
Stuhlalm im Gosaukamm (Salzburgerland)

BEScHrEiBuNG: Die Stuhlalm im Gosaukamm ist perfekter Ausgangsort für herrliche Wanderungen 
und einsame Bergtouren. Je nach Verhältnissen werden wir Gipfel besteigen oder 
ausgedehnte Wanderungen zu anderen Almen/Hütten unternehmen. Nach der 
Tour können wir auf der gemütlichen Stuhlalmhütte den wunderschönen Ausblick 
auf das Tennengebirge genießen.

Freitag, 30.8.2019:  
•  Abfahrt Zorneding ca. 7:00 Uhr 
•  Aufstieg auf die Stuhlalm (1460 m) 
•  kleine Tour, z. B. Strichkogel (2035 m)

Samstag/Sonntag, 31.08./01.09.2019:  
•  Touren je nach Verhältnissen, z. B.: 
•  Angerstein (2100 m) 
•  Strichkogel (2035 m), Großer Donnerkogel (2055 m) 
•  Mandlkogel (2268 m) 
•  Kamplbrunnspitz (2190 m) 
•  oder Wanderungen zu Hütten/Almen (z. B. Hofpürgelhütte)

ANMErKuNG: ggf. Kletterstellen Schwierigkeitsgrad I, Schwindelfreiheit

ANForDEruNG: Kondition: + bis ++, Technik: + bis +++

TEilNEHMEr: Maximal 5
Weiter auf Seite 50  ➤

Fr. 30.08. bis So. 01.09.2019
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Zweitagesbergtour Loferer Steinberge

BEScHrEiBuNG: 1. Tag: Anreise nach Lofer und Aufstieg zur Schmidt-Zabierow-Hütte  
(1966 m);1200 Hm. Nach einer Pause steigen wir weiter auf zum Wehrgruben-
joch 2216 m, 220 Hm. Auf- und Abstieg zur Hütte 2 ½ Std.  
2. Tag: In 2 ½ Std. Aufstieg zum Gr. Ochsenhorn 2513 m, 520 Hm. 
Abstieg zur Hütte und nach einer Mittagspause Abstieg zum Parkplatz.

ANForDEruNG: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, K +++, T ++

TEilNEHMEr: 8 Personen

uNTErKuNFT: Schmidt-Zabierow-Hütte

ANMElDuNG: Bis 25.08.2019

lEiTuNG: Reinhard Oleinek, Tel 08091 9518, reinhard.oleinek@arcor.de 

Sa. 14.09. bis So. 15.09.2019

➤ Fortsetzung von Seite 49

uNTErKuNFT: Stuhlalmhütte

AuSGANGSorT: Parkplatz beim Pommerbauer/Annaberg, (980 m)

ANMElDuNG: Bis 01.07.2019, Anmeldung nur telefonisch oder per email

lEiTuNG: Kathrin Worlitzer 08194/932287, Kathrin.Worlitzer@gmx.de
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Bewertungsskala für Sommertouren
Die Anzahl der Punkte entspricht den Anforderun-
gen, unterteilt in Kondition und Technik, das 
heißt, von einem Punkt für geringe Anforderungen 
bis zu 5 Punkten für sehr hohe Anforderungen.

Die Bewertungsskala wurde um die fahrtechni-
schen Anforderungen bei MTB-Touren erweitert. 
Die konditionellen Anforderungen ergeben sich 
aus den Fahrkilometern und den Höhenmetern.

Dagegen gilt für Klettertouren weiterhin die 
Bewertung nach UIAA, und bei Klettersteigen 

orientieren wir uns an der Bewertung auf der 
Homepage www.klettersteig.de und parallel an 
der österreichischen Skala A bis F.

NEu: Für Bergwanderungen gibt es den Zusatz 
„gemütlich“. Dieser besagt, dass im Aufstieg 
wie auch im Abstieg durchwegs langsam 
gegangen wird, so dass Zeit ist, die Landschaft 
zu genießen, in Ruhe zu fotografieren oder ggf. 
eine kleine zusätzliche Pause einzulegen.

Aufstiege bis ca. 750 Hm. Aufstiegszeiten 2 – 3 Stunden. Gesamtgehzeiten  
bis ca. 5 Stunden. Einfaches, hügeliges Gelände.
(Schildenstein, Zwiesel)

Aufstiege bis ca. 1000 Hm. Aufstiegszeiten 3 – 4 Stunden. Gesamtgehzeiten bis 
ca. 6 Stunden. Überwiegend leichte Passagen mit kurzen, steileren Anstiegen.
(Hirschberg, Hochries, Brauneck)

Aufstiege bis ca. 1250 Hm. Aufstiegszeiten 4 – 5 Stunden. Gesamtgehzeiten bis 
ca. 7 Stunden. Mäßig geneigtes Gelände mit längeren Steilstufen. 
(Feldberg im Wilden Kaiser, Kuhkaser, Scheffauer)

Aufstiege bis ca. 1500 Hm. Aufstiegszeiten 4 – 6 Stunden in überwiegend 
steilem Gelände. Gesamtgehzeiten bis ca. 8 Stunden.
(Hohe Munde, Sonnjoch, Galtenberg; Weißkugel ab Weißkugelhütte)

Aufstiege ohne Höhenlimit.  
Kondition für Gehzeiten bis zu 10 Stunden und mehr. 
(Wildkarspitze, Dom)

Kondition

K

K

K

K

K
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Wanderungen:
Es sind keine besonderen Kenntnisse notwendig: Einfache Wanderung auf Forst- 
und Wanderwegen. Keine absturzgefährdeten Passagen (Brauneck, Feldalpenhorn)
MTB:
Asphalt, Forststraßen und einfache Forst- und Feldwege; leichte Steigungen und 
Gefälle; weitläufige Kurven

Von der Wanderung zur Bergtour:
Steile Wanderwege erfordern Trittsicherheit. Kurze, mäßig ausgesetzte Stellen 
erfordern einen guten Gleichgewichtssinn. Schwierigere Wegstellen sind 
drahtseilgesichert (Halserspitze, Soiernspitze, Kramer)
MTB:
Forstwege, einfache flüssige Trails ohne Hindernisse; leichte bis mäßige 
Steigungen und Gefälle; griffige Böden, weitläufige Kehren

Bergsteigen:
Gehen auf sehr steilen Wegen und schmalen Tritten. Schwindelfreiheit und 
Trittsicherheit für längere ausgesetzte Stellen sind absolut erforderlich. Zuhilfe-
nahme der Hände für das Gleichgewicht und für Kletterstellen im I. Grad. 
Begehung flacher Gletscher (Guffert Nordanstieg, Speckkarspitze, Hoher Göll)
MTB:
Flüssige Trails mit leichten Hindernissen (Wurzeln, Steine, kleine Felsplatten, 
Rinnen); Steigungen bis 15%, Gefälle bis 30%; flüssig zu nehmende Kehren, 
fahrbare Serpentinen; Schiebepassagen möglich

Schwere Bergtouren:
Unbedingt sicheres Steigen im steilen, weglosen und absturzgefährlichen 
Gelände. Kletterstellen bis zum II. Grad. Große alpine Erfahrung ist Voraussetzung. 
Gletscherbegehungen erfordern einen sicheren Umgang mit Pickel, Seil und 
Steigeisen (Weißkugel, Antelao, Monte Pelmo)
MTB:
Trails mit größeren Hindernissen (Stufen, Steine, größere Wurzeln, höhere 
Felsplatten); Steilpassagen bis 25% und Gefälle bis 50%; enge Kurven oder 
Spitzkehren; Teilweise ausgesetztes Gelände; kurze Schiebe-/ Tragepassagen.

Sehr schwere Bergtouren:
Höchste Ansprüche an das bergsteigerische Können der TeilnehmerInnen, sehr 
ausgesetzte Stellen. Einwandfreies Beherrschen der Seiltechnik (Zinalrothorn, 
Pollux) 
MTB:
Verblockte Trails, hohe Stufen, knifflige Schrägfahrten; Steilpassagen über 25% 
und Gefälle über 50%; Umsetzen in Spitzkehren notwendig; ausgesetztes, 
absturzgefährliches Gelände; lange Schiebe-/ Tragepassagen.

techniK
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Teilnahmebedingungen für ausgeschriebene Touren
TEilNEHMErBEGrENZuNG

Bei allen im Programm ausgeschriebenen 
Touren ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Sie wird 
vom Tourenleiter – abhängig von der Art der Tour 
– festgelegt.

Aus versicherungstechnischen Gründen ist eine Mit- 
gliedschaft in einer Sektion des DAV erforderlich.

ANMElDuNG uND VorBESPrEcHuNG

Bei Tagestouren an Wochenenden erfolgt die 
Anmeldung und zugleich die Vorbesprechung am 
Donnerstag davor um 19.30 Uhr in der 
Huiberghütt’n. Wer verhindert ist, sollte sich vor 
der Besprechung beim Tourenleiter melden. 
Ansonsten riskiert er/sie, dass die maximale 
Teilnehmerzahl erreicht oder die Tour mangels 
Anmeldungen abgesagt wurde.

Bei Tagestouren am Mittwoch gibt es keine 
Vorbesprechung.

Bei Mehrtagestouren erfolgt die Anmeldung 
telefonisch oder persönlich bis zu dem angegebe-
nen Termin. Verspätete Anmeldungen können nur 
bedingt berücksichtigt werden. Der Termin für die 
Vorbesprechung wird vom jeweiligen Leiter 
festgelegt. Die Anmeldung für Mehrtagestouren 
ist absolut verbindlich. Bei kurzfristiger Absage 
müssen entstandene Kosten von der entspre-
chenden Person getragen werden.

KoSTENrEGEluNG

Bei mehrtägigen Touren ist ein Kostenbeitrag in 
Höhe der Anmeldegebühren auf der jeweiligen 
Hütte, mindestens aber 10 Euro pro Nacht, 
fällig. Der Betrag ist mit der Anmeldung an den 
Tourenleiter zu entrichten und wird mit den 
Hüttengebühren verrechnet.

Bei mehrtägigen Touren, die der Ausbildung 
dienen, bezahlt jeder Teilnehmer als Aufwands-
entschädigung eine Pauschale von 15 Euro pro 
Tag. Der entsprechende Betrag wird bei der 
Anmeldung an den Verein überwiesen. Bei 
Absage der Tour durch den Teilnehmer erfolgt 
keine Rückerstattung.

ANForDEruNGEN

Jeder stellt sicher, dass seine Fitness, sein 
Können und seine Ausrüstung zur geplanten Tour 
passen. Die jeweiligen Anforderungen (Kondition, 
Technik) sind im Programm angegeben und 
erläutert. Bei Zweifel berät der Tourenleiter.

Bei Ski- und Schneeschuhtouren muss jeder 
Teilnehmer VS-Gerät, Sonde und Schaufel 
dabei haben. Diese können bei der Tourenbe-
sprechung in der Huiberghütt’n ausgeliehen 
werden (Gebühr je nach VS-Gerät einschließlich 
Batterien: 2,50 Euro bis 5,00 Euro pro Woche, 
d.h. von Donnerstag bis Donnerstag).

FAHrTKoSTEN

Bei allen Touren werden die Fahrtkosten für die 
Mitfahrer mit 0,30 Euro pro Kilometer berech-
net. Sie sind an den Fahrer zu entrichten. 

VEröFFENTlicHuNG VoN FoToS

Jeder Teilnehmer einer Veranstaltung, der nicht 
ausdrücklich widerspricht, erklärt sich mit 
einem eventuellen Abdruck  ihn abbildender 
Fotos in den „Bergseiten“ und auf der Internet-
seite der Sektion Zorneding einverstanden. 

HAFTuNGSBEGrENZuNG

Bergsteigen ist nie ohne Risiko. Deshalb erfolgt 
die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, 
Tour oder Ausbildung grundsätzlich auf eigene 
Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder 
Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung 
von Schadenersatzansprüchen jeglicher Art 
wegen leichter Fahrlässigkeit gegen die 
Sektionsmitglieder oder die Sektion, soweit 
nicht durch bestehende Haftpflichtversicherun-
gen der entsprechende Schaden abgedeckt ist. 
Insbesondere ist eine Haftung der Ausbilder, 
Tourenleiter und -referenten oder der Sektion 
wegen leichter Fahrlässigkeit ausgeschlossen, 
soweit kein Versicherungsschutz besteht oder 
die Ansprüche über den Rahmen des bestehen-
den Versicherungsschutzes hinaus gehen.
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Unsere Jubilare 2019

VErGÜNSTiGuNGEN FÜr uNSErE MiTGliEDEr:

Versicherungsschutz:  Durch die Beitragszahlung sind die Mitglieder des DAV bei Berg- 
unfällen in der Unfallfürsorge und in der Haftpflichtversicherung 
des DAV versichert.

unfallfürsorge: Rettung, Bergung, Suchen bis zu 25.000 Euro  
 Rückholung nach Bergunfällen (auch im Todesfall) 
 Heilkosten im Ausland nach Unfall unbegrenzt

Haftpflicht: Absicherung der gesetzlichen Haftpflichtansprüche:  
 Personen- und Sachschäden bis zu 2.000.000 Euro  

Geltungsbereich:  Weltweit. Ausnahme: Bergsportliche Aktivitäten außerhalb Europas, 
die Bestandteil einer Pauschalreise sind, und Expeditionen.

Die Versicherungsbedingungen in der Gesamtfassung liegen im Vereinsheim aus.  
Weitere Auskünfte unter www.alpenverein.de bei „Versicherungen“ oder im Schadenfall 
die Würzburger Versicherungs-AG.

40 Jahre im DAV (Eintritt 1979) sind:

Wilhelm Armstark, Zorneding 
Hans-Jürgen Bube, Rendsburg 
Michael Haft, Zorneding 
Rudi Hätscher, Gröbenzell 

Rupert Heer, Marquartstein 
Sabine Kiefl, Vaterstetten 
Christoph Mathä, Zorneding 
Mark Tillmanns, Ebersberg

50 Jahre im DAV (Eintritt 1959) sind:
Margrit Brandenburg, Zorneding 
Bernd Friess, Zorneding 

Ulla Knabl-Hoffmeister, Vaterstetten

50 Jahre im DAV (Eintritt 1969) sind:
Hartwig Fischer, Baldham Karl-Hermann Mühlhaus, Zorneding

25 Jahre im DAV (Eintritt 1994) sind:
Thilo Bauer, Baldham 
Manuela Drickl, Ismaning 
Christian Flenker, Zorneding 
Renate Hellriegel, Glonn 
Susannen Keil, Zorneding 
Manfred Leitmeir, Haar 
Margarete Leitmeir, Haar 
Stephan Lindner, Zorneding 
Hans-Joachim Mentz, Vaterstetten 
Rosemarie Mentz, Vaterstetten 

Dieter Rügemer, Baldham 
Werner Schindler, Zorneding 
Petra Schmid, Zorneding 
Lilo Schmidt, Vaterstetten 
Veronika Spranger, Zorneding 
Doris Thoma, Zorneding 
Christian Tichatschke, Baldham 
Hermann Trax, Zorneding 
Ferdinand Wagner, Ebersberg
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Vorstand
A. VorSTAND (GEWäHlT AM 25. MärZ 2019)

1. Vorsitz Elke Piwowarsky, Am Ziegelland 42 
erstervorsitz@alpenverein-zorneding.de 85604 Zorneding, Tel. 08106 20623
2. Vorsitz Werner Schindler, Am Ziegelland 42 
zweitervorsitz@alpenverein-zorneding.de 85604 Zorneding, Tel.0173 2303423
Schriftführung/Pressereferat Detlef Rieger, Alpenrosenstr. 26 
schriftfuehrung@alpenverein-zorneding.de 85598 Baldham, Tel. 08106 6102
Schatzmeisterei Petra Göttl, Zehetmayrstr. 9 
schatzmeisterei@alpenverein-zorneding.de 85604 Zorneding, Tel. 08106 22160
Jugendreferat Lena Heger, Herzog-Arnulf-Str. 14
jugendreferat@alpenverein-zorneding.de 85604 Zorneding, Tel. 08106 29438

B. BEirAT 

Mitgliederverwaltung Martina Thalmeier, Zugspitzstr. 48 H 
mitgliederverwaltung@alpenverein-zorneding.de 85591 Vaterstetten, Tel. 0177 6437774
Naturschutzreferat und Ausbildung Winter Thomas Zanker, Tel. 0043 6648563710
Ausbildung Sommer, Klettern und Skitouren Birgit Gemünd, Franz-Krinninger-Weg 13 
klettertreff@alpenverein-zorneding.de 85604 Zorneding, Tel. 08106 22023
Geschäftsstelle Adi Schreier, Herzogplatz 7 
 85604 Zorneding, Tel. 08106 20722
Tourenwart Sommer Christoph Mathä, Herzogplatz 21 
 85604 Zorneding, Tel. 08106 23159
Kinder- und Familienbergsteigen Werner Trax, Kampenwandstr. 28 

85560 Ebersberg, Tel. 0174 9472189
Horst Dinkelbach, Lorenz-Stadler Straße 15 

85604 Zorneding, Tel. 08106 23 50 400
Vorträge Horst Ehrenberg, Binsberg 23 
 85658 Egmating, Tel. 08095 1854
Sektionsheft Bergseiten Franz Steigerwald, Ringstr. 2  
 85604 Zorneding, Tel. 08106 29450
Veranstaltungen Michael Hiltmann, Zugspitzstr. 13, 85604 Zorneding, Tel. 08106 236927
Datenschutz Wolfgang Höger, Watzmannstr. 38, 85598 Baldham, Tel. 08106 33769
1. Beisitz Karlheinz Heger, 85604 Zorneding
2. Beisitz Volker Schmidt, 85604 Pöring
3. Beisitz Peter Wanner, 85591 Vaterstetten
4. Beisitz Maximilian Bucko , 85604 Zorneding 

EHrENMiTGliED: 

 Claus Graebner, Brunnenstr. 73  
 85598 Baldham, Tel. 08106 8769
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MiTGliEDErVErWAlTuNG

Kontakt: Deutscher Alpenverein Sektion Zorneding e.V. 
 Postfach 1133, 85600 Zorneding 
 E-Mail: mitgliederverwaltung@alpenverein-zorneding.de

Adressenänderung:  Sollte sich Ihre Anschrift ändern, so bitten wir Sie um baldigste 
Meldung. Nur so können wir gewähren, dass die Vereinszeitschriften 
sowie die Beitragsmarken bei Ihnen fristgerecht ankommen.

Mitgliedsbeiträge im Bitte vergessen Sie nicht, uns eine Änderung der Bankverbindung  
lastschriftverfahren:  baldmöglichst mitzuteilen. Alle Änderungen, die nach dem 30.11. 

des laufenden Jahres in der Geschäftsstelle eingehen, können aus 
technischen Gründen bei der Abbuchung im Januar des folgenden 
Jahres nicht berücksichtigt werden. Dies führt zu Lastschriftrück-
gaben mit 3,00 € Bankgebühren, die vermieden werden können.

Kündigungen:  Die Kündigungsfrist für das laufende Jahr endet am 30.09.  
Später eingehende Kündigungen können erst zum 31.12. des 
nächsten Jahres berücksichtigt werden.

Bankverbindungen:  Raiffeisenbank Zorneding 
IBAN: DE17 70169619 0000 016195 BIC: GEDODEF1ZOR 
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 
IBAN: DE78 70250150 0000 958363 BIC: BYLADEM1KMS
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ONLINE: www.bergzeit.de 
FILIALE OUTDOOR: Am Eisweiher 2 • 83703 Gmund
FILIALE ALPIN: Tölzer Straße 131 • 83607 Holzkirchen

*Auf den empf. VK, ausgenommen Bücher, Elektroartikel, Lawi-
nenrucksäcke, Sonderartikel, reduzierte Artikel und die Bergzeit 
Erlebniswelt. Nur gegen Vorlage des Mitgliederausweises der 
DAV-Sektion Zorneding.

Sektionsmitglieder 
erhalten 

10%* bei BERGZEIT 
in Gmund und 
Holzkirchen.
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